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PIKES starten Jagd auf die 1.-Liga-Topteams!
Bereits nach einer Saison des totalen Um-

bruchs und der Verjüngung startet die 1. Mann-

schaft der PIKES EHC Oberthurgau 1965 mit 

weit höheren Zielen in die neue Saison. Morgen 

Samstag, 28. September, 17.30 Uhr, kommt es 

schon beim ersten Heimspiel im EZO gegen den 

Top- und Aufstiegsfavoriten EHC Frauenfeld 

zur ersten grossen Herausforderung für die 

Romanshorner.

Das Duell «Oberthurgau gegen die Kan-
tonshauptstadt» könnte auch von der Mann-
schaftszusammenstellung und Ausrichtung 
nicht unterschiedlicher sein. Während 
das PIKES-Team eine sehr junge Mann-
schaft mit vielen aktuellen und früheren 
PIKES-Nachwuchsspielern, ergänzt mit 
wichtigen Leistungsträgern stellt, setzt Frau-
enfeld auf ein sehr breites, routiniertes und 
zusammengespieltes Team.

Es gehört zum neuen Teamspirit, dass sich 
die Spieler auch gegen diesen starken Gegner 
Chancen ausrechnen und erstmals seit Jah-
ren auch gegen den Gruppen-Favoriten wie-
der siegen zu können.
Innert 18 Monaten erlebte das PIKES-Aus-
hängeschild nicht nur den absolut notwen-
digen totalen Umbruch, sondern wird schon 
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Max Arnold, Weiningen; Ivan Astarita, Salmsach; Ilse Bom-
meli, Romanshorn; Werner Dickenmann, Frauenfeld; Roland 
Eberle, Weinfelden; Robert Fürer, Frauenfeld; Ruedi Huber, 
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Werner Zürcher, Romanshorn.

Sa. 28.09.2019 Tag der offenen Tür

9:00-16:00 Gratis Diagnose und Beratung
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auf diese Saison sportlich ein sehr schnelles, 
offensives Eishockey zeigen, das nicht nur 
die Eishockeyfreunde erfreuen wird, sondern 
auch alle Sportfans.

Weiterentwicklung auf und neben dem Eis

Die Mannschaft hat sich trotz der nochma-
ligen Verjüngung und mit bewussten Verän-

derungen im Kader auf und neben dem Eis 
weiterentwickelt. Starke Leistungsträger mit 
vielen jungen PIKES-Spielern prägen das 
Oberthurgauer Eishockeyteam auf dem Eis. 
Diese Entwicklung hat sich auch neu ausser-
halb des EZO gezeigt, in dem das Team öf-
ters an Veranstaltungen und Wettkämpfen 
in Romanshorn und Umgebung teilgenom-
men hat und somit den Oberthurgauer Ein-
wohnern aufgezeigt hat, ihr Eishockeyteam 

für Romanshorn und den Oberthurgau zu 
sein.
Mit allen diesen Voraussetzungen, der gros-
sen Identität für die Region und den sport-
lichen Leistungen wünschen sie sich einen 
grossen Rückhalt und Aufmarsch an die 
Heimspiele im EZO!

PIKES EHC Oberthurgau 1965

beitraege@seeblick-romanshorn.ch
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Interview mit Präsident und Sportchef Gregor Müller

Wie sind Sie mit dem 

aktuellen Stand des 

Neuaufbaus zufrieden?

Nach dem totalen Um-
bruch vor 1½ Jahren ha-
ben wir bereits während 
der letzten Saison ein 
Grossteil der weiteren 

Veränderungen im Kader vornehmen können.
Durch die sehr guten Kontakte von meinem Sohn 
Loris und mir haben wir so die weitere sportliche 
Entwicklung des Teams eingeleitet. Inzwischen 
haben wir ein PIKES-Team mit vielen aktuellen 
und früheren eigenen Nachwuchsspielern, ver-
stärkt mit sehr wichtigen Leistungsträgern aus 
dem persönlichen Bekanntenumfeld. Die Mann-
schaft macht wirklich Freude, und früher oder 
später werden wir alle zusammen sportliche 
wichtige Erfolge erreichen.
Welches sind Ihre Ziele mit der Mannschaft?

Sportlich möchten wir die Top-Favoriten Frauen-
feld, Wetzikon etwas ärgern und uns möglichst 

am Schluss der Qualifikation in den Top 4 plat-
zieren. Natürlich wissen wir, dass dieses Ziel mit 
dem jüngsten und kleinsten Kader aller 1.-Ligis-
ten der Schweiz nicht einfach zu erreichen sein 
wird, aber wir haben das Potenzial dazu, auch 
wenn wir natürlich bei Verletzungen von Leis-
tungsträgern sehr anfällig sind. Diese positive 
Zielsetzung gehört auch zum neuen Teamspirit, 
den ich persönlich äusserst schätze.
Was wünschen Sie sich persönlich für die 

neue Saison?

Die PIKES, als der wichtigste Eishockeyverein 
im Oberthurgau, hätte sicher den Rückhalt der 
Oberthurgauer Sportfans verdient. Das junge, 
neue Team wird ein offensives und schnelles 
Eishockey spielen und hoffentlich mit einem 
grossen Zuschaueraufmarsch unterstützt. Für 
das Auftaktspiel bieten wir zudem erstmals ein 
Spezialangebot an. Bereits ab 5 Franken kann 
jeder Erwachsene das Kantonsderby gegen den 
Top-Favoriten erleben. Kinder bis 12 Jahre ge-
währen wir Gratis-Eintritt.
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Gesucht für unseren Verkaufsladen in Romanshorn

Verkäuferin
Arbeitspensum ca. 20 %: Freitag- und Samstag-
morgen

Welche aufgestellte, fröhliche Persönlichkeit, die gerne Fisch isst,  

unterstützt uns im Verkauf?

Sie bringen mit: Verkaufserfahrung, sehr gute Deutschkenntnisse in 

Wort und Schrift, Fahrausweis B, Freude am Umgang mit der Kundschaft, 

gewinnende und engagierte Persönlichkeit.

Wir bieten ein modernes, dynamisches Arbeitsumfeld, in dem Sie Ihre 

Fähigkeiten und Ihre Persönlichkeit tagtäglich einbringen können.

Jetzt sofort bewerben!

Marchioro Fischhandel AG • Alleestrassse 46 • 8590 Romanshorn • Telefon 

+41 (0)71 463 42 42 • info@marchioro.ch • www.marchioro.ch

Als kleines professionelles Pflegeheim leisten wir einen 

wichtigen Beitrag zum Wohle unserer älteren Mitmen-

schen.  

Unser Team betreut und pflegt im stationären Bereich

18 – 20 Bewohner und Bewohnerinnen unter dem Aspekt 

bedürfnisgerecht und individuell. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 

Fachfrau Gesundheit (Teilzeit möglich)

Sie pflegen und unterstützen unsere Bewohner/innen 
und führen medizinaltechnische Verordnungen durch.
Daneben wirken Sie bei der Umsetzung des Pflegeprozes-
ses mit, helfen bei der Alltagsgestaltung und übernehmen 
nach Eignung und Wunsch auch spezielle Aufgaben. 

Sie verfügen über einen Abschluss als FAGE oder einer 
gleichwertigen Ausbildung, sind engagiert, motiviert und 
arbeiten gerne im Team. Sie arbeiten im Schichtbetrieb, 
leisten Wochenenddienste und beteiligen sich an Nacht-
diensten (Alleinverantwortung mit Piketthintergrund). 

Wir bieten Ihnen eine interessante und vielfältige Tätigkeit, 
in der Sie Ihre Erfahrungen und Ideen einbringen können. 
Auch Wiedereinsteigerinnen sind willkommen. Es ist auch 
Teilzeit möglich.

Regelmässige Weiterbildungen sowie gute Anstellungs-
bedingungen sind bei uns selbstverständlich.

Für nähere Auskün�e steht Ihnen Frau B. Reber, Pflege-
dienstleitung, Telefon 071 447 26 24, gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: Alterssiedlung Arbon,
Rebenstrasse 16, 9320 Arbon.

Als kleines professionelles Pflegeheim leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zum Wohle unserer älte-

ren Mitmenschen.  

Unser Team betreut und pflegt im stationären
Bereich 18 – 20 Bewohner und Bewohnerinnen un-

ter dem Aspekt bedürfnisgerecht und individuell. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 

Pflegefachfrau/-fachmann
(Teilzeit)

Sie übernehmen die Tagesverantwortung, arbei-
ten in der Pflege und Betreuung unserer Pensio-

näre mit und bringen Ihre Erfahrungen in unserem 
engagierten Team ein. Sie arbeiten am Pflegepro-

zess mit und beteiligen sich an der Bedarfsabklä-

rung nach RAI-NH.  

Sie arbeiten im Schichtbetrieb (keine geteilten 
Dienste oder Nachtdienste) und sind bereit, Pikett-

dienste zu übernehmen. Dies setzt voraus, dass Sie 
in der Nähe wohnen (Umkreis von 20 Minuten An-

fahrtszeit).

Sie verfügen über eine abgeschlossene Pflegefach-

ausbildung (HF, DNI, DNII, AKP, oder gleichwer-
tige Ausbildung), haben Freude im Umgang mit 
älteren Menschen und sind einfühlsam, teamfähig 
und flexibel. 

In unserem Haus bieten wir Ihnen eine interessante 
und vielfältige Tätigkeit, bei der Ihre Fähigkeiten 
und Kompetenzen gefragt sind. 

Eine sorgfältige Einführung und Weiterbildungs-

möglichkeiten sind für uns genauso selbstverständ-

lich wie fortschrittliche Arbeits- und Anstellungs-

bedingungen.

Vielleicht haben Sie Ihre berufliche Tätigkeit 
unterbrochen und möchten wieder einsteigen. 
Oder Sie stehen kurz vor der Pensionierung und 
möchten noch in Teilzeit weiterarbeiten. Bei uns 
sind Sie herzlich willkommen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau B. Reber, 
Pflegedienstleitung, Telefon 071 447 26 24 gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
Alterssiedlung Arbon, Rebenstr. 16, 9320 Arbon



An seiner Sitzung vom 24. September 
hat der Stadtrat unter anderem:  
–  das Vorprojekt für die Erneuerung der Entwäs-

serung des Seeweges diskutiert und gutge-

heissen. 

Romanshorn stärkt den Oberthurgau 
Die Stadt Romanshorn stellt die eigene Stand-

ortbewerbung für das kantonale Historische 

Museum hintenan und unterstützt stattdessen 

diejenige der Stadt Arbon. Der Stadtrat hatte sich 

mit der Standortfrage an seiner Sitzung vom 27. 

August 2019 auseinandergesetzt. Der Entscheid, 

die eigene Bewerbung zurückzustellen und die-

jenige der Stadt Arbon vom 20. August 2019 zu 

unterstützen, sei "grundsätzlich und bewusst zur 

Stärkung der Region Oberthurgau" gefällt wor-

den, wie es in der Stellungnahme der Stadt zur 

kantonalen Museumsstrategie heisst. 

    Der Arboner Stadtpräsident Dominik Diezi freut 

sich über die nachbarschaftliche Geste: "Wir 

schätzen diese Unterstützung in der Museums-

frage und die Solidarität von Romanshorn für ei-

nen starken Oberthurgau sehr." 

    Sollte Arbon jedoch nicht zum Zug kommen, 

stünde Romanshorn als Standort selbstver-

ständlich wieder zur Verfügung, liess die Hafen-

stadt das Departement für Erziehung und Kultur 

des Kantons Thurgau im Schreiben weiter wissen. 

Die Stadt als Verkehrsknotenpunkt verfüge dafür 

über gute Voraussetzungen und hatte dem Kan-

ton zuletzt im März 2019 fünf Standortvorschläge 

auf dem Gebiet der Hafenstadt unterbreitet. 

Stadtrat diskutiert 5G-Frage erneut
Der von der Swisscom AG geplante Neubau ei-

ner 5G-Mobilfunkanlage beim Romanshorner 

Seebad wird in der Bevölkerung kontrovers dis-

kutiert. Der Stadtrat verfolgt die verschiedenen 

Meinungsäusserungen von Einwohnerinnen und 

Einwohnern aufmerksam und hat Verständnis für 

deren Verunsicherung. 

    Aus diesem Grund diskutierte die Behörde 

die Fragestellung erneut. Während sie bei der 

Bewilligungspraxis wegen der bundes- und 

kantonalrechtlichen Vorgaben weiterhin keinen 

eigentlichen Spielraum sieht, drehte sich die 

Debatte auch um die Rolle der Politischen Ge-

meinde Romanshorn als Grundeigentümerin der 

betreffenden Parzelle. Beschlüsse wurden vor-

erst keine gefasst. Allerdings soll das Gespräch 

mit der Swisscom AG gesucht werden. Weitere 

Aufschlüsse erhofft sich der Stadtrat zudem von 

einem Expertenbericht des Bundesamts für Um-

welt, der noch dieses Jahr erwartet wird. 

   Bis zum Ende der Einsprachefrist am 28. Au-

gust 2019 gingen gegen das Baugesuch eine 

Sammeleinsprache mit rund 370 Unterschriften 

sowie 9 Einzeleinsprachen bei der Stadt ein.  

Der Herbst wird sportlich
Der Hafenstadt steht ein sportlicher Herbst ins 

Haus: Mit der vierten Staffel der offenen Turn-

halle, Strassenfussballturnieren und jederzeit 

mit der Street-Workout-Anlage auf dem Cam-

pusareal. Neben den Beach-Volleyballfeldern 

und der 650 Meter langen Finnenbahn ermöglicht 

die Street-Workout-Anlage seit diesem Sommer 

vielfältige Trainingsmöglichkeiten. Die Anlage 

erfreut sich bei Jugendlichen und jungen Erwach-

senen einer regen Nachfrage. Was auf den ersten 

Blick mühelos und fast schon artistisch aussieht, 

ist das Resultat von regelmässigem Training und 

stählernen Muskeln. 

    "Der Vorteil ist, dass ganze Muskelgruppen 

trainiert werden. Man ist an der frischen Luft, 

trifft Kollegen und es kostet nichts", meint etwa 

Kantonsschüler Jaro Fitzi aus Frasnacht, Fan der 

Sportart und regelmässiger Benützer der Anlage. 

Anfänger sollen Spass haben und nicht gleich 

aufgeben, wenn der Muskelkater zu arg wird.  

Strassenfussballturnier am 6. Oktober 2019

Als Kooperationspartner der kommunalen Jugend-

arbeit konnte der Verein "Lake constance foot-

ball" für regelmässige Turniere gewonnen werden. 

Die zweite Ausgabe des Strassenfussballturniers 

steht am 6. Oktober 2019 an. Offizieller Start des 

Turniers ist um 13.30 Uhr bei guter Witterung auf 

dem Pausenplatz des Pestalozzi-Schulhauses. 

Jungs, Mädchen und Familien sind herzlich einge-

laden - als Zuschauer oder Spieler. Informationen 

auf Instagram (lakeconstancefootball).

   Weitere Highlights sind die "Night-Splash"-An-

lässe ab 2. November 2019 im Winterwasser für 

Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, von 

20.00 bis 21.30 Uhr in Kooperation mit dem Verein 

Winterwasser. Mit Freude wird zudem die vier-

te Staffel offene Turnhalle – "Mut tut gut" – am 

Sonntagnachmittag von den bewegungsfreu-

digen Kindern und Familien ab dem 27. Oktober 

2019 jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr erwartet. 

Gastgeber sind wieder die bewährten Vereine Lu-

dothek, Kinderturnen und Handballclub. Weitere 

Angaben folgen mit dem Flyer ROMANSHORN-

AKTIV, der anfangs Oktober zur Verfügung steht.

Sommeri gewinnt Velo-Gemeindeduell
2019 fand „Bike to“-Woche bereits zum zweiten 

Mal als Gemeindeduell zwischen Sommeri, Utt-

wil, Roggwil, Neukirch-Egnach, Romanshorn und 

Arbon statt. Ziel an diesem Wettbewerb war es, 

möglichst viele Kilometer für die eigene Gemein-

de zu sammeln: Ob auf dem Weg zur Arbeit, in der 

Freizeit, mit dem E-Bike oder normalen Velo – je-

der gefahrene Kilometer zählte. 

   Gewonnen hat die Gemeinde Sommeri mit 

durchschnittlich 4.1 gefahrenen Kilometern pro 

Einwohner (Gesamtkilometer: 2'379.90). Zwar 

fuhr Neukirch-Egnach mit 5'076.71 gesamthaft 

die meisten Kilometer, die Zahl pro Einwohner 

betrug jedoch lediglich 1.0788 und belegt damit 

den 4. Platz. Platz 2 erfuhr sich Uttwil mit 1.3412 

Kilometern pro Einwohner, Platz 3 Roggwil 

(1.1466), Platz 5 Romanshorn (0.1617) und Arbon 

mit 0.0993 Kilometern auf Platz 6.    

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 27. September 2019 

Artistische Leistung: Jaro Fitzi auf der Romanshorner Street-Workout-Anlage.  
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Bauer im Einsatz...

• Meisterlandwirt auf 
   eigenem Betrieb mit        
   BIO-Landbau und 
   Ausbildungsplätzen für       
   Lehrlinge
• Kantonsrat 

daniel-vetterli.ch
in den Nationalrat
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Klangreich stellt das Programm «Zauber» vor
Das EOS Guitar Quartet eröffnet mit einer 
«Hommage an Paco de Lucia» am Sonntag, 
20. Oktober, ein Programm, in dem für 
einmal die Gitarre prominent vertreten ist. 
Das Schweizer Gitarrenquartett spielt ein 
spanisch geprägtes Programm mit Werken, 
die speziell für das EOS Guitar Quartet ge-
schrieben worden sind.
Eigenkompositionen, barocke Bearbeitun-
gen und Improvisationen werden am 24. 
November vom Duo Gambelín dargeboten. 
Zusammen mit Gambistin Friederike Heu-
mann spielt Bassklarinettist und Saxopho-
nist Christian Elin ein erlesenes Programm. 
Gambelín passt mit seinem Klangzauber 
wunderbar in die Vorweihnachtszeit.

Mit orientalischer Musik ins neue Jahr

Mit dem Naqsh-Duo sind am Neujahrstag 
die zwei iranischen Musikerinnen Golfam 
Khayam und Mona Matbou Riahi zu Gast. 
Wie der Titel «Narrante» nahelegt, hat die 
Musik eine packende rhetorische Kraft und 
setzt die grosse orientalische Erzähltradition 
fort.
Das Projekt mit dem berühmten katalani-
schen Flamencomeister «Chicuelo», dem in 
Romanshorn bestens bekannten Pianisten 
Marco Mezquida und dem Perkussionisten 
Paco de Mode bringt am 19. Januar 2020 die 
zurzeit wohl aufregendste Spielart des Fla-
mencojazz in die Alte Kirche.
Nach Solokonzerten 2010 und 2013 beehrt 

uns am 16. Februar wieder einmal der Gi-
tarrenzauberer Uwe Kropinski, diesmal be-
gleitet von seinem langjährigen Duopartner, 
dem Flötisten Michael Heupel. Staunen ist 
angesagt!
Abschliessend wird gesungen. «Musica 
transalpina – Frühlingsmusik aus England 
um 1590» verbindet den schlichten A-cap-
pella-Gesang von chant 1450 mit dem expe-
rimentellen Gesang von Christian Zehnder, 
der dieser zeitlosen Musik seine ureigene 
Version von Alpenmusik entgegensetzt. Ein 
Dialog mit grossem und überraschendem 
Potenzial.
Infos & Reservation: www.klangreich.ch

Christian Brühwiler

Sensenmähkurs des Vogel- und Naturschutzes 
Romanshorn und Umgebung

Der Vogel- und Naturschutz Romanshorn und 

Umgebung lädt am Samstag, 5. Oktober, zu 

einem Sensenmähkurs ein (gleichzeitig zum 

Arbeits- und Besuchstag und nationalen Zug-

vogeltag). Treffpunkt ist um 8.30 Uhr oder 

13.30 Uhr beim Eingang ins NS-Gebiet an der 

Aachmündung.

Die Sense war in der Landwirtschaft ein über 
Jahrhunderte benutztes Mähwerkzeug.
Im Zuge der aufstrebenden naturnahen 
Umgebungsgestaltung ist die Sense wieder 
im Fokus von Gartenbesitzern und Umge-
bungsbewirtschaftern.
Das Mähen von Hand mit der Sense ist ein-
fach, treibstofffrei, lärmfrei und körperlich 
gesund. Man ist dabei den Pflanzen und 
Tieren jederzeit nah, kann kleinräumig und 

sofort reagieren (z. B. spezielle Blumen oder 
Ameisenhaufen etc. wegen Artenvielfalt 
schonen) und die Natur erleben.
Zum Sensenmähkurs ist jedermann/-frau 
eingeladen.
Im Kurs werden die nötigen Werkzeuge, 
Arbeitstechniken und Sicherheitshinweise 
erläutert und Berührungsängste genommen. 
Dann wird selbst Hand angelegt.
Wer will, kann seine eigene Sense mit Wetz-
stein mitbringen.
Sensenmähen ist genüsslicher Aufenthalt in 
der Natur! Sensenmähen kann jedermann, 
wenn er es nur tut!

Edi Scheiwiller

Präsident

Vogel- und Naturschutz

Romanshorn und Umgebung
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Sensenmähkurs des Vogel- und  

Naturschutz Romanshorn und Umgebung

Der Vogel- und Naturschutz Romanshorn und Umgebung 

lädt am Samstag, 5. Oktober, zu einem Sensenmähkurs 

ein (gleichzeitig zum Arbeits- und Besuchstag und natio-

nalen Zugvogeltag).

Treffpunkt:

8.30 Uhr oder 13.30 Uhr beim Eingang ins NS-Gebiet an 

der Aachmündung. 

Der Musikverein Romanshorn auf Reisen

Die Vermutungen, dass die Reise des Musik-

vereins Romanshorn ins Berner Oberland, der 

Heimat von Aedu, führen würde, lösten sich in 

Luft auf, als bei Lenzburg die Reise weg von der 

Autobahn nach Südosten über Landstrassen 

führte. Ziel war das Schloss Hallwyl mit seiner 

eindrücklichen Geschichte.

Bedeutende Namen wie Hans, Burkhard 
III. und Johann Georg, aber auch Frauen wie 
Franziska Romana und Wilhelmina schilder-
te die Führerin blumig und mit Leidenschaft. 
Ausgerüstet mit dem historischen Wissen be-
reitete die Schlossbesichtigung Freude. Beim 
Mittagessen aus dem Rucksack dachte kaum 
jemand an die kulinarischen Leckerbissen der 
mittelalterlichen Schlossbewohner.
Gesättigt wanderte die Gruppe zum Hallwi-
lersee, und liess sich mit dem Schiff über den 
See fahren. Die Busreise führte weiter über 
Sursee und das Surental nach Kulmerau zum 
Event-Gasthof Urchig.
Bis zum deftigen Nachtessen galt es viel zu 

entdecken; sei es beim Käsen, knifflige Fra-
gen zu lösen, Nägel mit deformierten Häm-
mern einzuschlagen, zu kegeln oder einfach 
einen Schelle-Jass zu spielen. Die Sonne hatte 
sich schon hinter den Horizont bewegt, als 
die Gäste mit dem Bus zum Hotel Alpha in 
Luzern gefahren wurden.
Am Sonntagmorgen zeigte sich das typische 
Luzerner Wetter mit Regen. Es galt, Luzern 
und seine Umgebung auf «eigene Faust» 
nach den Vorgaben von «Fox Trail» zu ent-

decken. Mit vielen Erlebnissen und Eindrü-
cken, traf man sich vor der Rathausbrauerei 
zum Mittagessen. Immer noch blieb eine 
wesentliche Überraschung: Niemand hätte an 
eine Führung durchs KKL gedacht. Während 
einer Stunde lauschten alle den Ausführungen 
der Kulturhistorikerin. Tief beeindruckt be-
stieg man den Bus und liess sich von Jürg durch 
den anhaltenden Regen ohne Stau nach Hause 
fahren. Musikverein Romanshorn

Adrian Ammon
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Figurentheater «Nimo 
der Zaubergärtner»

Am Sonntag, 29. September, spielt um 15 Uhr 

das kleine Gartentheater von Véronique Winter 

mit dem Stück «Nimo der Zaubergärtner» in 

der Aula Rebsamen in Romanshorn.

Wachsen ist eine langsame Angelegenheit, 
die viel Geduld braucht. In der Hoffnung, 
schneller zu wachsen, schläft Nimo in einem 
Blumentopf. Bei den Pflanzen klappt das 
ja auch. Obwohl es ganz schön viel Zeit 
braucht. Doch eines Tages erwacht Nimo 
mit einem grünen Daumen und macht eine 
aufregende Entdeckung: Er ist ein Zauber-
gärtner.
Die Vorstellung in der Aula Rebsamen be-
ginnt um 15 Uhr (Türöffnung 14.50 Uhr). 
Es wird ein geringer Eintritt erhoben. Das 
Theater ist ideal ab 3 Jahren. Organisation 
durch die Spielgruppe Romanshorn.
www.diespielgruppe.ch

Isabelle Oppliger

Spielgruppe Romanshorn

100 Jahre Druckgeschichte  
an der Alleestrasse 35 (Teil 3 – der Druckbetrieb)

Längst hat sich aus dem Hand- und Maschinen-

satz mit Bleisatzformen das digitale Layouten 

mit Pixeln und Bytes entwickelt. Und noch mehr.

Heute reicht die Palette von Lokalzeitungen, 
Karten, Flyern bis hin zu Plakaten und Bü-
chern. Der Betrieb verfügt über Druckvor-
stufe und Produktion. Und in der Druckerei 
von 2019 stehen moderne Druckmaschinen, 
die innerhalb kürzester Zeit die Papierbogen 
in hohen Auflagen – auf Wunsch personali-
siert – bedrucken.

Vom Handsatz zum digitalen Computersatz

Der Druck der «Volkswacht am Boden-
see» – mit Bleisatzformen, im Hand- und 
Maschinensatz – begründete die Druckge-
schichte an der Alleestrasse 35. Die Zeitung 
erschien täglich, bis zum Jahr 1934. Dreimal 
wöchentlich druckte nun die Druckerei und 
Verlag J. Wehrli-Kunz stattdessen im glei-
chen Druckverfahren den «Thurgauer Land-
boten»; jedoch nur für kurze Zeit. Denn 
1949 ging die Druckerei erneut in andere 
Hände über: Oskar Muther produzierte mit 
acht Mitarbeitenden die Rabattmarktenhef-

te für den Kanton Thurgau, kirchliche Büch-
lein und Drucksachen für Kunden. Mit den 
Lehrheften des Instituts für Berufsbildung 
kam er wohl an die Grenzen der Leistungs-
fähigkeit seiner Druckerei, die damals noch 
immer mit reinem Bogen-Buchdruck über 
Bleisatzformen in Hand- und Maschinensatz 
funktionierte.
Ab 1973 führte Gerhard Ströbele die Dru-
ckerei weiter. Er stellte vom Buch- auf den 
Offsetdruck um und löste die Bleisatzformen 
ab, indem er Foto-, Film- und schliesslich 
den Computersatz einführte. Der Mac hielt 
Einzug. Auch die Leistungspalette erfuhr 
damit eine Neuausrichtung: 1995 bauten 
die Ströbeles zusätzlich eine Kommunika-
tionsabteilung auf. Denn mit der stetigen 
Weiterentwicklung von Kommunikations-
leistungen kam das Digital Marketing dazu. 
Es ergänzt heute als bedeutender Leistungs-
bereich die Angebotspalette im Haus an der 
Alleestrasse 35 – Digitales und Gedrucktes.
Wir schreiben die Geschichte weiter. Die Zu-
kunft gehört dem hochwertigen Druck kom-
biniert mit innovativer Technologie.

Ströbele Kommunikation

Symbolisiert die Dienstleistungen der heutigen Kommunikationsagentur Ströbele für Digitales und Ge-
drucktes.

Gratis-Broschüre «100 Jahre Druckgeschichte»

Mit dem dritten Teil ist die Serie «100 Jahre Druckgeschichte an der Alleestrasse 35» beendet.
Am kleinen Festakt von Ströbele Kommunikation wurde die Broschüre «Tradition für Innovation – 100 
Jahre Druckgeschichte an der Alleestrasse 35» für die Gäste aufgelegt.
Wer an der Druckgeschichte interessiert ist und noch keine Broschüre hat, darf sich im Fachgeschäft 
an der Alleestrasse 35 gerne gratis ein Exemplar abholen. Es hat, solange es hat!

Bravo Melik Scheurer!

Soeben erreicht uns ein Schreiben des Verban-

des Schweizer Bildhauer- und Steinmetzmeister. 

Dieser Verband führt jährlich einen Qualitätszei-

chen-Wettbewerb für individuell gestaltete Grab-

male durch. Es ist eine über die Landesgrenzen 

hinweg viel beachtete Auszeichnung.

Der Verband freut sich, uns mitteilen zu können, 

dass ein Grabmal auf unserem Friedhof mit dem 

Prädikat «Qualitätszeichen 2019» ausgezeichnet 

wurde. Es handelt sich dabei um das Grabzeichen 

für Verena Scheible 1931–2018, ausgeführt von 

Melik Scheurer, Locherzelgstrasse 2, Romanshorn.

Wir gratulieren ganz herzlich!

Katholische Kirchgemeinde Romanshorn

Richard Bilgeri, Ressort Friedhof

Leserbrief
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Gestützt auf Artikel 4 des Bundesgesetzes über die Raumpla-
nung (RPG; SR 700) und § 28 des Planungs- und Baugesetzes 
(PBG; RB 700) wird der

kantonale Richtplan, Teilrevision 2018/2019
(Entwurf August 2019)

öffentlich bekannt gemacht.

Auflageort:
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn

Dauer der Auflage:   
30. September bis 28. November 2019

Öffnungszeiten der Bauverwaltung:
Montag – Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Dienstag- und Freitagnachmittag:
Schalter geschlossen, Termine nach Vereinbarung, telefoni-
sche Erreichbarkeit
Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 – 18.00 Uhr

Die Richtplanänderung kann auch im Internet eingesehen 
werden (www.raumentwicklung.tg.ch: Öffentliche Bekannt-
machung Richtplanentwurf [Stand: August 2019]).
Alle sind eingeladen, sich innerhalb der Auflagefrist zum vor-
liegenden Entwurf zu äussern. Eingaben sind zu richten an:

Kanton Thurgau
Amt für Raumentwicklung
Verwaltungsgebäude Promenade
8510 Frauenfeld

Romanshorn, 27. September 2019 Abteilung Bau und Verkehr

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am 5. Oktober 2019 statt 
und wird von den Arbeiterschützen Romanshorn durchgeführt.

Bei liegengebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer: 077 405 17 19.

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Diethelm Hans, Kreuzlingerstrasse 27, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Anbau Lift und Balkone mit seitlich verglasten Wind-
schutz-Schiebewänden
Änderungsgesuch: 
Fassadenänderung Balkone Südfassade (neu 7 anstatt 8 Bal-
kone)

Bauparzelle
Kreuzlingerstrasse 25, Parzelle Nr. 2492, Zone WG3

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Müller Remo und von Ow Thierry, Im Hof 4, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Luft/Wasser - Wärmepumpe

Bauparzelle
Neuhofstrasse 85, Parzelle Nr. 401, Zone W2b

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Fässler Stefan und Beatrice, Hotterdingerstrasse 25, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Zwei Erdsondenbohrungen für Wärmepumpe, 200 m tief

Bauparzelle
Hotterdingerstrasse 25, Parzelle Nr. 1665, Zone I, WG2

Bauherrschaft
Schmidhauser Rolf, Plaz 84, 7546 Ardez 

Grundeigentümer
Schmidhauser Rolf, Plaz 84, 7546 Ardez
Schmidhauser Martin, Türmlistrasse 17, 9213 Hauptwil
Schmidhauser Ursula, Schulstrasse 6b, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: 4 Erdsondenbohrungen für Wärmepumpe, 190 m tief

Bauparzelle
Schulstrasse 6b, Parzelle Nr. 526, Zone W3

Bauherrschaft
HDS AG St. Gallen, Hodlerstrasse 2, 9008 St. Gallen 

Grundeigentümer
AXA Investment Managers Schweiz AG, Affolternstrasse 42, 8050 Zürich

Bauvorhaben: Einbau Schulungsräumlichkeiten

Bauparzelle
Sternenstrasse 4 und Bahnhofstrasse 1, Parzelle Nr. 155, Zone K

Bauherrschaft
Stutz AG Hatswil, Romanshornerstrasse 261, 8580 Hefenhofen

Grundeigentümer
Savino Antonio und Maria, Falkenweg 2, 8590 Romanshorn
Primarschulgemeinde Romanshorn, Bahnhofstrasse 26, 8590 Romanshorn
Stutz AG Hatswil, Romanshornerstrasse 261, 8580 Hefenhofen

Bauvorhaben: Entsorgungskonzept Aushub Grundstücke Parzellen Nr. 
2949, 3233, 3234, 3248

Bauparzelle
Falkenweg, Parzellen Nr. 2949, 3233, 3234, 3248, Zone W2b

Planauflage 
vom 27. September bis 16. Oktober 2019
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet beim 
Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

Speise-Restaurant  Royal Uttwil
Werftstr. 3  –  071 463 40 04

   
Spaghetti-Plausch ab 11 Uhr durchgehend
mit 12  verschiedenen  Saucen  pro  Portion  mit Sauce  Fr. 5.–

Hungerbühler's freuen sich auf Ihren Besuch

Freitag bis Sonntag, 27. – 29. September 2019
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Startsieg der PIKES
Im Eröffnungsspiel zur diesjährigen 1.-Liga-

Meisterschaft bezwingen die PIKES EHC Ober-

thurgau den SC Herisau auswärts mit 3:1 Toren 

(0:0, 1:1, 2:0) und starten damit resultatmässig 

erfolgreich in die neue Saison.

Es entwickelte sich ein ausgeglichenes, 
schnelles Spiel, in dem beide Mannschaften 
zunächst auf Augenhöhe agierten. Je länger 
das Drittel dauerte, desto mehr übernah-
men die Herisauer das Spieldiktat. Und die 
Hechte mussten sich schon im Startdrittel 
mehrfach bei Goalie Chmel bedanken, dass 
keine Gegentreffer hingenommen werden 
mussten.
Als dann im Mitteldrittel Malici (27.) den 
Führungstreffer für die PIKES erzielte, 
glaubte man, dass nun etwas Ruhe und Si-
cherheit ins Spiel der Oberthurgauer ein-
kehren würde. Aber genau das Gegenteil war 
der Fall. Herisau übernahm immer mehr 
das Spieldiktat. Der Einsatz der Appenzel-
ler zahlte sich aus, in der 38. Minute erziel-
te Eigenmann den Ausgleichstreffer für die 

Platzherren. Mit diesem für die PIKES zu 
diesem Zeitpunkt eher schmeichelhaften 1:1 
ging es in die zweite Drittelspause.

PIKES-Goalie Chmel sei Dank

Trotz sichtbaren Bemühungen und stetigem 
Einsatz gelang es den Hechten auch im letzten 
Drittel nicht, das Spiel unter Kontrolle zu brin-
gen. Immer wieder mussten sich die PIKES 
den Angriffen des SC Herisau erwehren. In 
dieser für die Hechte sehr schwierigen Phase 
war es allein dem überragenden PIKES-Goa-
lie Chmel zu verdanken, dass keine weiteren 
Gegentreffer hingenommen werden mussten.
Zum Glück für die PIKES bewahrheite-
te sich letztlich das Sprichwort, dass wenn 
man die möglichen Tore nicht erzielt, dafür 
bestraft wird. So war es Müller, der 33 Se-
kunden vor Spielende den Führungstreffer 
für die Oberthurgauer erzielte. Weitere 13 
Sekunden später schoss Vogel zum Schluss-
resultat von 3:1 für die PIKES ins leere Heri-
sauer-Gehäuse ein.

Hansruedi Vonmoos

Warum am 28. September Glocken läuten

In Romanshorn und Salmsach sowie in vielen 

anderen christlichen Gemeinden der Schweiz 

werden am 28. September um 14.30 Uhr die Kir-

chenglocken läuten und die Turmuhren bleiben 

auf 5vor12 stehen.

Damit folgen die evangelische und die ka-
tholische Kirchgemeinde dem Aufruf der 
christlichen Klima-Allianz-Organisationen, 
am Tag der nationalen Klimademonstration 
ein deutliches Zeichen für die Bewahrung 
der Schöpfung zu setzen.
Mit der Klimakrise steht die Würde des 
Menschen selbst auf dem Spiel, meint Papst 
Franziskus: «Wir sind die Ersten, die daran 
interessiert sind, der Menschheit, die nach 
uns kommen wird, einen bewohnbaren Pla-
neten zu hinterlassen.» Es geht um den Sinn 
unserer menschlichen Existenz. (Enzyklika 
Laudato si, 160). Weitere Informationen:
www.oeku.ch, www.climatestrike.ch.

Kath. Seelsorgeteam und

Kirchenvorsteherschaft

Evangelische Kirchenvorsteherschaft

Romanshorn-Salmsach

Lust auf Volleyball?
Die Unterriege Volleyball des Turnvereins 
Romanshorn bietet mehrere Schnuppertrai-
nings für alle Mädchen der Altersstufen 3.–
6. Klasse und Oberstufe an. Die Teilnahme 
ist gratis, und es können von den Schnupper-
trainings beliebig viele besucht werden.
Während des Trainings werden den Volley-
ballbegeisterten die Grundlagen des Volley-
balls spielerisch nähergebracht. Mitzubrin-
gen sind Sportkleidung, Hallenturnschuhe 
und gute Laune. Die Schnuppertrainings 
finden, jeweils von 18 bis 19.15 Uhr in der 
Pestalozzi-Turnhalle an folgenden Daten 
statt: 24. September, 1. Oktober, 22. Okto-
ber, 29. Oktober.
Bei Fragen steht Michi Baumann (079 707 
82 69 oder michibaumann@gmx.ch) gern 
zur Verfügung und freut sich auf viele inter-
essierte Spielerinnen.
Infos zum Verein gibt’s auf
www.tv-romanshorn.ch.

Michi Baumann

Musikverein sucht 
Musikanten/-innen

Am Sonntag, 1. Dezember, um 19 Uhr fin-
det das Adventskonzert in der evangelischen 
Kirche statt. Kurz darauf, am 18. Januar 
2020, führt der Musikverein Romanshorn 
seinen Unterhaltungsabend in der Bergli-
turnhalle in Salmsach durch.
Für diese beiden Konzerte (und natürlich 
auch für weitere Konzerte) suchen der Ver-
ein Musiker/innen. Alle Instrumentengrup-
pen würden sich über Unterstützung freuen, 
ganz besonders die Klarinetten!
Wer Wiedereinsteiger/in, aktive/r Musiker/
in ist und in einem Verein aktiv sein oder aus-
helfen möchte, ist im Musikverein Romans-
horn genau richtig.
Kontakt unter: Präsident Hanspeter Bolli-
ger, Kastaudenstr. 21, Romanshorn, Tel. pri-
vat 071 463 56 90 / Mobile 079 454 87 24, 
hp-bolliger@bluewin.ch / 
www.mv-romanshorn.ch.

Musikverein Romanshorn

Mirjam Eckenfels

St. Peter Zürich am 12. März 2019.
Foto: zVg.
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Ein engagierter Jungpolitiker für den Nationalrat

Der Romanshorner Jon Peider Denoth ist bereit 

und fähig, die Stimme der Jugend in Bern einzu-

bringen. Als Holzbauingenieur ist er gut geerdet, 

als Vater eines Kleinkindes und Ehemann einer 

Fachfrau Betreuung sind ihm Familien- und Kli-

mapolitik wichtig. Auch die Sozialpolitik gehört zu 

seinen Schwerpunkten. Als Mitglied des Redak-

tionsteams schreibt er engagierte Artikel für die 

EVP-Zeitschrift «Thurgauer Akzente», zu finden 

auf www.evp-thurgau.ch. Das Evangelium ist seine 

Lebensbasis, die politische Mitte sein politischer 

Platz, sein politischer Stil entspricht den christli-

chen Werten. Ich schreibe Jon Peider Denoth, Lis-

te 22, zweimal auf meinen Wahlzettel!

Regula Streckeisen

Amriswilerstrasse 20, Romanshorn

Romanshorner Kanuten erkämpfen 
zahlreiche Medaillen

Beim letzten grossen Wettkampf in der aktu-

ellen Saison erkämpften 17 Athleten vom Ka-

nu-Club Romanshorn in Rapperswil wiederum 

zahlreiche Medaillen. Die Rennen wurden bei 

besten Bedingungen und mit internationaler 

Beteiligung aus Italien ausgetragen.

Bei der Elite zeigten Ronja Bühler und Stefan 
Scherrer ihre Schnelligkeit über 100 m und 
holten sich je Bronze.
Bei der Jugend über die 5000-m-Langdis-
tanz gewann Maurus Züllig und sicherte 
sich somit auch gleich noch den Schweizer 
Meistertitel, der in dieser Disziplin vergeben 
wurde. Silvan Diethelm sicherte sich Bronze 
vor seinem Clubkollege Cyrill Pfister. Im Ka-
jak-Vierer über 500 m sicherten sie sich zu-
sammen mit Peter Müller die Silbermedaille.
In der Schülerkategorie (13–14 Jährig) zeig-

ten Maria Leistner und Jana Fäh sehr starke 
Rennen und gewannen im Kajak-Zweier 
über 200 m Gold und über 500 m Silber. 
Im Kajak-Einer über 500 m gewann Maria 
Leistner ebenfalls Gold.
Bei den Jüngsten gewann Noah Poosch über 
500 m und 200 m im Kajak-Einer Silber. 
Im Kajak-Zweier bei den weibl. Benjamins 
holten sich Samira Stierle und Malin Fäh 
in einem packenden Dreikampf die Gold-
medaille, zwei Zehntelsekunden vor einem 
Boot aus Rapperswil.
Nachwuchstrainer Stephan Steger zeigte sich 
mit den Leistungen sehr zufrieden: «Diese 
Ergebnisse sind Motivation und Lohn für die 
harte Arbeit während des Sommers und vor al-
lem vor dem bevorstehenden Wintertraining.»

Matthias Bolliger

Kanu-Club Romanshorn

Gold im Kajak-Zweier über 200 m bei den weiblichen Schülern. Jan Fäh und Maria Leistner (v. l.) vor Kreuz-
lingen und einem Boot aus Italien. Foto: Kanu-Club Romanshorn

«Moment mal – ich 
seh’ das anders»

Wie sieht die Welt aus, wenn man blind ist? 
Was bedeutet es, Mutter eines behinderten 
Sohnes zu sein? Am 27. Oktober sind Pietro 
Londino und Joanna Hunziker zu Gast in der 
reformierten Freikirche FCTchurch an der 
Bahnhofstrasse 40a zum Thema «Moment 
mal – ich seh’ das anders». Die Kirche organi-
siert neu am letzten Sonntag des Monats einen 
Abendevent mit verschiedenen Talk-Gästen 
und Referenten. Die Events finden unter dem 
Motto «Moment mal... Momente mit Gott» 
statt und beinhalten Talk, Musik und Zeit im 
Bistro. Helena Kreis organisiert die Events mit 
einem Team. Sie sagt: «Wir wollen Themen 
des Lebens ansprechen, ohne uns zu sehr auf 
Probleme zu fokussieren. Die Abende sollen 
kurzweilig sein und doch Tiefgang haben.» 
Der Event sei auch ein idealer Ort, um neue 
Leute kennenzulernen, Menschen aus Ro-
manshorn und der Umgebung zu treffen und 
sich zu vernetzen, so Kreis.
Der Abend beginnt jeweils um 18.30 Uhr 
mit Eintrudeln im Bistro, um 19 Uhr startet 
der Gottesdienst mit Talk und Musik und 
ab 20 Uhr bleibt noch Zeit für Ausklangmo-
mente im Bistro. Weitere Informationen fin-
den sich auf dem Blog von FCTchurch: blog.
fct.church/momente-mit-gott Ursi Gasser

schriibBar
Jeden Tag erreichen einen Briefe und Mails. 
Der Inhalt der Post ist nicht immer einfach 
zu verstehen – und darauf zu reagieren und 
zu antworten zum Teil noch schwieriger. D’ 
schriibBar unterstützt bei privaten admi-
nistrativen Aufgaben, beim Verstehen und 
Schreiben von Korrespondenz sowie beim 
Ausfüllen von Formularen.
D’ schriibBar findet jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat von 13.30 bis 16 Uhr im 
Johannestreff an der Hafenstrasse 48a statt 
und ist ein offenes, kostenloses Angebot der 
katholischen Kirche Romanshorn für alle 
Bürgerinnen und Bürger von Romanshorn, 
Salmsach und Uttwil.
Daten: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
jeweils von 13.30 bis 16 Uhr; 2. Oktober, 16. 
Oktober, 6. November, 20. November, 4. 
Dezember, 18. Dezember.

Katholischen Kirche Romanshorn

Leserbrief



DIENSTAG, 1.

» 12.15 Uhr, Mittagstisch für alle, kath. Pfarrei-
heim, kath. Pfarrei

MITTWOCH, 2.

» 08.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Gebetskette der 
Missio, Alte Kirche, kath. Pfarrei Romanshorn

» 13.30–16.00 Uhr, «schriibBar», kath. Johannes-
treff, kath. Pfarrei

DONNERSTAG, 3.

» 09.00 Uhr, Frauezmorge, Pfarrhaus Salmsach

» 20.00 Uhr, DIANPAWA – Der SingleTreff um 
die 50, Restaurant Panem, Dianpawa

» 18.00–20.00 Uhr, Ursula Fehr: 
Metamorphosen, Mayer’s Kulturbad

FREITAG, 4.

» 08.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt, 
Oase-Tagesstätte Romanshorn

» 20.00–02.00 Uhr, Karaoke im Parkhotel Inseli

» 19.00–21.00 Uhr, Ursula Fehr: 
Metamorphosen, Mayer’s Kulturbad

SAMSTAG, 5.

» 10.00–12.00 Uhr, Oase-Tagesstätte Romanshorn

» 17.15 Uhr, FC Romanshorn vs. FC Rorschach-
Goldach 17, Sportanlage Weitenzelg, 
FC Romanshorn

» 17.30 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. GDT 
Bellinzona, EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

» 18.30 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, 
kath. Kirche, kath. Pfarrei

» 10.00–14.00 Uhr, Ursula Fehr: 
Metamorphosen, Mayer’s Kulturbad

SONNTAG, 6.

» 10.15 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, 
kath. Kirche, kath. Pfarrei

» 10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-
erlebniswelt Romanshorn

» 14.00–17.00 Uhr, Ursula Fehr: 
Metamorphosen, Mayer’s Kulturbad

MONTAG, 7.

» Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

MITTWOCH, 9.

» 20.00 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. EC Wil, 
EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

DONNERSTAG, 10.

» 13.30–17.42 Uhr, Wanderung Moos–Uttwil, 
Bahnhofkiosk, Klub der Älteren

» 19.30 Uhr, internationaler Welt Hospiz- und 
Palliative Care-Tag, Kino Roxy, Hospizdienst 

Thurgau, Kino Roxy & Palliative Care-Forum, 
Region Romanshorn

SAMSTAG, 12.

» 07.00–16.00 Uhr, Flohmarkt, am Hafen beim 
Park

SONNTAG, 13.

» 10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-
erlebniswelt Romanshorn

DIENSTAG, 15.

» 12.15 Uhr, Mittagstisch für alle, kath. Pfarrei-
heim, kath. Pfarrei

MITTWOCH, 16.

» 19.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche & 
Erwachsene, Ludothek, Alleestrasse 43

» 13.30–16.00 Uhr, «schriibBar», kath. Johannes-
treff, kath. Pfarrei

DONNERSTAG, 17.

» 08.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 60+, Pfarrhaus 
Salmsach

FREITAG, 18.

» Abstimmungswochenende, Stadtverwaltung 
Romanshorn

» 20.30 Uhr, FC Romanshorn vs. FC St. Margrethen,
Sportanlage Weitenzelg, FC Romanshorn

» 20.30–23.00 Uhr, Sarah Buechi – Contradiction
of Happiness, Restaurant Panem, Panem’s 
Friday Night Music

SAMSTAG, 19.

» 17.30 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. EHC 
Wetzikon, EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

SONNTAG, 20.

» 10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-erleb-
niswelt Romanshorn

» 17.00–18.30 Uhr, Hommage an Paco de Lucia, 
Alte Kirche, klangreich

MONTAG, 21.

» Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

» 19.30–22.00 Uhr, «Bildung mit Herz – Leben 
im Lernen, lernen im Leben», Wiener Kaffee 
Franzl, Werkstadt

MITTWOCH, 23.

» 19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchge-
meindehaus

DONNERSTAG, 24.

» 13.30–18.00 Uhr, 40-Jahr-Feier, Gastronomie 
Usblick by Brüggli, Klub der Älteren

FREITAG, 25.

» 20.30–23.00 Uhr, The Wallbanger Blues, 
Restaurant Panem, Panem’s Friday Night 
Music

SAMSTAG, 26.

» Einweihung Begegnungsplatz in der 
Salmsacher Bucht, EW Romanshorn / 
Gemeinde Salmsach

» 20.00 Uhr, «35+»-Party FTV Romanshorn, Aula 
Kantonsschule Romanshorn, Frauenturnverein 
Romanshorn

» 17.30 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. HC 
Prättigau-Herrschaft, EZO, PIKES EHC 
Oberthurgau 1965

SONNTAG, 27.

» 10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-
erlebniswelt Romanshorn

» 19.30 Uhr, Taizé-Gebet, Alte Kirche, kath. 
Pfarrei Romanshorn

» 15.00–17.00 Uhr, «Die Zauberflöte und andere 
kaSTROPHEN», kath. Pfarreisaal, COMEDY-
express

» 15.00–17.00 Uhr, Spiel und Sport in der Reck-
holdernturnhalle, Ludothek Romanshorn

MITTWOCH, 30.

» 12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. 
Kirchgemeindehaus, evang. Kirchgemeinde

» 14.00–17.00 Uhr, Eltern-Kind-Café, Monrüti-
Parkplatz / Wald, Ludothek Romanshorn

» 20.00 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. SC 
Rheintal, EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965
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Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Ob ein tolles Konzert, ein spannendes Theaterstück oder 

eine kulinarische Reise in die Gastronomiestätten von 

Romanshorn und Salmsach.

Erlebnisführer
Oktober 2019

BIBLIOTHEK ROMANSHORN

Dienstag, Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr
14.00 – 18.00 Uhr

Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

LUDOTHEK, ALLEESTRASSE 43

Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr

Freitag: 15.30 – 17.30 Uhr

Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Während der Schulferien samstags von 
10.00 – 12.00 Uhr

OPEN DAYS, AUTOBAU 
ERLEBNISWELT, AUTOBAUTM AG

Sonntags 10.00 – 17.00 Uhr
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GASTRO | Steinebrunn

Gastwirtschaft Zum Dornhof
Brigitte und Thomas Ammon
Unterdorf 18 | 9314 Steinebrunn
T 079 791 66 44
www.dornhof-tg.ch | info@dornhof-tg.ch

Gastwirtschaft 
«Zum Dornhof»
Nach unseren Ferien vom 5. bis 22. Oktober starten 
wir frisch erholt in die Wintersaison mit folgen-
den Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Samstag 11.30–23 Uhr
Sonntag 10–23 Uhr

Wir freuen uns, Sie in unserer gemütlichen Gast-
stube bei Cheminéefeuer mit kulinarischen Herbst- 
und Winterspezialitäten zu verwöhnen.

Wildbuffet
Am 1. und 2. November servieren wir Ihnen unser 
beliebtes Wildbuffet à discrétion. Wir verwöhnen 
Sie mit einem Vorspeisen-, Hauptgang- und Des-
sertbuffet mit herrlichen Wild- und Herbstspeziali-
täten. Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihren Platz!

Metzgete nach Basler Art
Vom 22. bis 24. Nov. servieren wir Ihnen unsere 
Metzgete nach Basler Art, nicht viel, aber doch an-
ders. Würste und Fleisch vom Metzger aus dem Ba-
selbiet warten auf Sie, lassen Sie sich überraschen.

Weihnachtsessen
Unsere heimelige Gaststube bietet Platz für 34 Per-
sonen für ihren geschäftlichen oder privaten Jah-
resabschluss – gerne bedienen wir Sie als geschlos-
sene Gesellschaft!

Dornhof-Kalender
05.–22. Oktober Betriebsferien 
01. und 02. November Wildbuffet
22.–24. November Metzgete nach 

Basler Art

GASTRO | Romanshorn

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62 | 8590 Romanshorn | T 071 466 78 06 | www.panem.ch |  info@panem.ch

Öffnungszeiten
Mo–Sa 09.00 bis 23.00 Uhr
So 09.00 bis 20.30 Uhr

Warme Küche
Mo–Sa 11.30–14.00 und 18.00–21.30 Uhr
So 11.30–20.00 Uhr durchgehend

Langsam vergeht der Sommer, und der Herbst hält in unseren Breitengraden Einzug. So dürfen Sie schon jetzt 
Leckeres von der Herbstkarte unseres Küchenchefs geniessen (Wild & Wald). Im Herbst finden Sie nebst 
feinen Wildspezialitäten und Pilzgerichten Bekanntes und Neues auf unserer neuen Speisekarte. Nicht 
zu vergessen sind auch unsere täglich frisch zubereiteten und auserlesenen Gerichte.
Ob Mittagsmenü oder exklusives Dinner, ob erlesenes Finger-Food für zwischendurch oder ein Drink abends 
in der Lounge: Das trendlokal Restaurant Panem, das charmante Lokal mit mediterranem Flair und fri-
scher innovativer Küche, bietet nicht nur einen kulinarischen Genuss in stilvollem Ambiente, sondern auch 
ein hochkarätiges Kulturprogramm mit grossem Unterhaltungswert sowie ein vielfältiges Event-Programm 
für alle Altersgruppen.
Events: Ob Privat-Feier oder Firmen-Event
Mit bis zu 80 Plätzen in unserem Restaurant bieten wir Raum für Ihre private Feier oder für Ihren Firmen-Event. 
Gerne beraten wir Sie bei der Zusammenstellung Ihres Menüs oder Buffets. Eine dem Anlass entsprechende 
und nach Ihren Wünschen gestaltete Dekoration ist für uns selbstverständlich. Für Ihren Event reservieren 
wir für Sie sowohl im Restaurant als auch in unserem Gast-Garten, sodass Sie jederzeit je nach Wetterlage 
entscheiden können, wo Sie Ihren Event feiern möchten.

Herzlich willkommen, TreffpunktTisch.
Neue Menschen kennenlernen, diskutieren, netzwerken, sich austauschen, philosophieren, lachen, geniessen 
und einfach sein: Der TreffpunktTisch bietet die Plattform dazu. 
Statt allein, gemeinsam etwas Zeit verbringen. Real statt digital. Egal von Herkunft, Beruf oder Alter. Jede/r 
hat Geschichten, Erlebnisse und Erfahrungen, dies auszutauschen bereichernd ist.
Mittwoch, 16. Oktober 2019, 18.00 Uhr

Musikalisch im Oktober
Nach dem fulminanten Start der Musikreihe des Vereins «Panem’s Friday Night Music» im vergangenen Monat 
dürfen wir Ihnen am 18. Oktober Sarah Buechi – Contradiction of Happiness präsentieren.
Das Hinzufügen dreier Streicherinnen zur neuesten musikalischen Kreation von Sarah Buechi beweist: Sie hat 
ihre Abenteuerlust nicht verloren. Schon der Erstling «Thali» – beschrieben mit «woanders mit Sarah Buechi» 
– wurde dafür gelobt, dass die damaligen Einflüsse indischer Musik, die Buechi vor Ort 18 Monate lang bei R. 
A. Ramamani und T.A.S. Mani studiert hatte, keine oberflächlichen Abschweifungen, sondern «das Resultat 
intensiver Auseinandersetzung» waren.

Am 25. Oktober präsentiert der Verein Panem’s Friday Night Music die Wallbanger-Jazzgroup.
Der Name «Wallbanger-Jazzgroup» geht auf die frühen 1980er zurück und entstand in der Frauenfelder Knei-
penszene. Wie der gleichnamige Cocktail steht die Musik für eine «beswingte» Atmosphäre, bereichert fest-
liche Diners und heitere Partys in einem anregenden Ambiente, jazzig angehaucht, edel verfeinert mit Blues 
und Latin. Von den ersten Tönen an dabei sind Pianist Dandy Meier und Drummer Billy Schmid. Seit 2004 sorgt 
zusätzlich Gitarrist Martin Schärer für spannende Rhythmen und solistische Highlights. Walo Groebli legt seit 
2008 mit seinem Kontrabass den erdigen Groove für einen exquisiten Soundcocktail. Am Mikrofon steht Marco 
Sacchetti, bekannt als Frontmann der Lennox CF.

Panem-Konzerte im Oktober
17. Oktober Treffpunk Tisch
18. Oktober Panem’s Friday Night Music: Sarah Buechi – Contradiction of Happiness
25. Oktober Panem’s Friday Night Music: Wallbanger-Jazzgroup
Wir freuen uns auf Sie – Ihr Panem-Team



GASTRO | Neukirch-E.

Ristorante Rossini
Amriswilerstrasse 3, Neukirch-Egnach
Tel. 071 470 05 05, pizzeria-rossini.ch

Pizzeria Rossini verwöhnt 
mit italienischen Spezialitäten
Im Ristorante Rossini (ehemals Traube) an der 
Amriswilerstrasse 3 in Neukirch-Egnach bietet der 
grosse Saal bis zu 100 Personen Platz für Fa-
milien-Feste, Geburtstage, Firmenanlässe und 
Weihnachtsessen.

Reservieren Sie heute schon für Ihr Weihnachts-
essen in gemütlichem Ambiente!
Die Räume sind neu, und den Besuchern bietet sich 
eine sehr gepflegte Ambiance.
Im Ristorante Rossini erwarten die Gäste köstliche 
Kreationen in hoher Qualität. Frische und regionale 
Zutaten bürgen für höchsten Genuss.

Das Rossini-Team verwöhnt Sie mit südländischer 
Gastfreundschaft und feinen italienischen Spe-
zialitäten und herrlich frischen Desserts.

Nehmen Sie Platz in der gemütlichen Gaststube oder 
auf der sonnigen Terrasse und lassen Sie sich von 
der Rossini-Italianità verzaubern.

Steinofen-Pizzas und Mittagsmenüs werden an-
geboten. Ein Blick auf die Menükarte lohnt sich!

Geniessen Sie die Speisen in gewohnter Quali-
tät. Ob Znüni, Zmittag, Zvieri oder Znacht: Das Ris-
torante Rossini verwöhnt Sie den ganzen Tag.

Das Rossini-Team freut sich, Sie bald im Ristorante 
verwöhnen zu dürfen.

Öffnungszeiten:
Di bis Fr 08.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und So. 10.00 bis 22.30 Uhr
Montag Ruhetag

ERLEBNIS | Romanshorn

MUSEUM AM HAFEN
Altes Zollhaus Romanshorn

Sonderausstellung 
«150 Jahre Seelinie und Trajekt»
Die Ausstellung ist noch bis Sonntag, 3. November, 
zu besichtigen.

Wozu diente dieses Gerät?

Ein Fischer hat in der Nähe des Eingangs zum Ro-
manshorner Hafen bei tiefem Wasserstand diesen 
Gegenstand gefunden. Das Gerät ist vorwiegend aus 
Eisen und wiegt ca. 6 Kilo. Wer weiss mehr über die-
ses Objekt? Melden Sie sich bei Max Brunner, Wach-
holderstrasse 4, 8590 Romanshorn.

Sonderausstellung 2021
«Die Weiler von Romanshorn»
Für das Jahr 2021 plant die Museumsgesellschaft 
eine Sonderausstellung zum Thema «Die Weiler von 
Romanshorn». Dazu suchen wir alte Fotos von fol-
genden Weilern: Aach, Buhschachen, Gapf, Gem-
mertshausen, Hof, Holz, Holzgass, Holzenstein, 
Hotterdingen, Hub, Kastuden, Lochen, Mittelhofen, 
Monrüti, Neuhaus, Neuhof, Oberhäusern, Oberho-
fen, Reckholdern, Riedern, Romis, Seehof, Spitz, 
Straubenhaus, Tobelmühle.
Nach dem Scannen (kopieren) erhalten Sie das 
Bildmaterial wieder zurück. Adresse: Max Brun-
ner, Wachholderstrasse 4, 8590 Romanshorn oder 
an untenstehende Mail-Adresse. Herzlichen Dank.

Vorankündigung:
Konzert: Songs und Poesie
DeziBella Konstanz und PoeSutter Romanshorn

Freitag, 22. November, 20.00 Uhr
mit Udo Krummel als Chorleiter und 
Christoph Sutter als Poet
Türöffnung 19.30 Uhr, freier Eintritt, Kollekte, 
Bistrobetrieb

max.brunner.romanshorn@bluewin.ch
www.museumromanshorn.ch

Museum am Hafen
Altes Zollhaus Romanshorn, Hafenstrasse 31

GASTRO | Romanshorn

Bankette & Hochzeiten
im Seerestaurant
Mit unserem professionellen Rundum-Betreu-
ungsservice begleiten wir Sie von der Idee bis zur 
Durchführung Ihres Anlasses und bieten Ihnen krea-
tive Lösungen von A bis Z, abgestimmt auf Ihre indi-
viduellen Bedürfnisse.
Um den reibungslosen Ablauf Ihres Anlasses zu 
garantieren, empfehlen wir Ihnen, ab 10 Personen 
ein einheitliches Menü zu wählen.
Entsprechende Vorschläge finden Sie in unserer 
Bankettdokumentation. 
Selbstverständlich sind wir offen für Ihre individu-
ellen Wünsche.
Herzlich willkommen.

Wild auf Wild
Leuchtend-orange Kürbiscreme-Suppe und feine 
zarte Wildgerichte mit feinen Pilzen, knackigem Sa-
lat und einer Garnitur aus Trauben, Nüssen, Äpfeln 
oder Birnen: Der anbrechende Herbst bietet Genüsse 
für alle Sinne! Mit erlesenen Herbstmenüs und sai-
sonalen Spezialitäten finden Fleischliebhaber wie 
auch Vegetarier bei uns im Seerestaurant ein at-
traktives Menü. Und weil unser Essen ein Erleb-
nis für alle Sinne ist, freuen wir uns jetzt schon 
auf ein baldiges Wiedersehen.

Erstklassige Kulinarik & Gastfreundschaft
Besonderen Wert legen wir neben erstklassiger Ku-
linarik auf Gastfreundschaft. Die Restaurantbesu-
cher sollen sich wohlfühlen und so richtig geniessen 
können. Deshalb ticken die Uhren im Seerestaurant 
auch anders. Hier haben Sie noch Zeit zum Schlem-
men. Slow Food als Kontrast zur Alltagshektik. Las-
sen Sie sich kulinarische Leckerbissen aus Gianni’s 
Küche auf der Zunge zergehen, dazu einen erlesenen 
Wein oder Cocktail – ein perfekter Tag klingt aus.

Vom entspannten Mittagessen bis zu romantischen 
Pizzas bietet Ihnen das Seerestaurant immer die 
richtige Atmosphäre und Küche.

Das Seerestaurant hat sieben Tage offen:
Montag bis Samstag von 9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 22.00 Uhr

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn
T 071 455 11 11 |  info-seerestaurant.ch
www.seerestaurant-romanshorn.ch



AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10 

www.stadtmarketing-fn.de

Verkaufsoffener Sonntag:
Familien-Erlebnistag
am 21. Oktober

Schauen, Ausprobieren, Einkaufen und Geniessen 
– in Friedrichshafen ist das am 20. Oktober beim 
23. Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag von 
13 bis 18 Uhr nach Herzenslust möglich. Über 30 
Vereine und Gruppen beteiligen sich dieses Jahr 
mit Programm, kulinarischen Genüssen und Infor-
mationen am Stadtfest. Da gibt es Gewinnspiele, 
herbstliches Basteln, Mitmachaktionen, einen Pe-
delec Fahrsimulator, Fahrzeugpräsentationen, Info-
stände und vieles mehr. Ausserdem finden sich zahl-
reiche Aktionen und Überraschungen in und vor 
den Geschäften.

Ein buntes Programm sorgt auf dem Adenauer-
platz, wo die grosse Bühne steht, für Unterhaltung. 
Neben unterschiedlichen Tanz- und Turnvorführun-
gen gibt es mit Trommelmusik, Akrobatik und Talk-
runden Infos zur Fairtrade-Stadt Friedrichshafen. 
Der Treffpunkt für Fans von Boogie-Woogie und 
Rock’n’Roll sind auf dem Buchhornplatz die Vor-
führungen des Rock’n’Roll-Clubs Friedrichshafen.
Für die Festbesucher haben sich auch die Ge-
schäfte in der Innenstadt und dem Bodensee-Cen-
ter an diesem Tag viele Besonderheiten ausge-
dacht. Bei Verköstigungen, Produktpräsentationen 
und speziellen Angeboten werden das Bummeln und 
der Einkauf zum Erlebnis für die ganze Familie. Das 
Stadtfest ist der richtige Anlass, um die Winterkol-
lektionen kennenzulernen und zu sehen, welche Mo-
detrends angesagt sind.

Bei so viel Programm stellen sich schnell Hunger 
und Durst ein. Egal ob herz-haft oder süss: Bei 
schwäbischen Spezialitäten, Fischköstlichkeiten, 
Burgern, ungarischen Langos, Erbsensuppe, Ku-
chen, Crêpes oder der beliebten Grillwurst ist an 
den Vereinsständen und den Imbissen in der In-
nenstadt für Speis und Trank gesorgt.

Das komplette Programm des 23. Stadtfestes mit 
verkaufsoffenem Sonntag gibt es unter 
www.stadtmarketing-fn.de im Internet.

Aktuell: Suser und Zwiebel-Speck-Kuchen im Restaurant HAFEN

Passend zu den frischen Herbsttagen können Sie bei 
uns weissen und roten Suser mit einem Stück Zwiebel-
Speck-Kuchen geniessen.

Angebot
Suser 2 dl ohne Zwiebel-Speck-Kuchen à CHF 4.50
Suser 2 dl mit Zwiebel-Speck-Kuchen à CHF 9.50

Nutzen Sie die Gelegenheit und die «Suser-Zyt» für 
einen Besuch im Restaurant HAFEN. 
Reservationen per Telefon unter 071 466 78 48 oder 
info@restauranthafen.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: Schweizerische Bodensee-Schiffahrtsgesell-

schaft AG |  T 071 466 78 88 |  bodenseeschiffe.ch |  restauranthafen.ch |  info@sbsag.ch

Wichtig: Herbstfahrplan bis 20. Oktober 2019

Die Schifffahrt-Saison ist noch nicht vorbei! Auch im 
Herbst haben Sie die Möglichkeit, beliebte Ausflugs-
ziele wie die Insel Mainau, Meersburg, Rheineck und 
Lindau (via Rorschach) zu erreichen.

Die Flotte der Schweizerischen Bodensee-Schifffahrt 
verkehrt weiterhin auf folgenden Kursen:
● Romanshorn – Meersburg bis 6. Oktober (täglich)
● Romanshorn – Meersburg bis 20. Oktober 2019 (sams-

tags & sonntags)
● Rorschach – Lindau bis 4. Oktober 2019 (täglich) 
● Rorschach – Lindau bis 20. Oktober 2019 

(samstags & sonntags)

● Rorschach – Rheineck bis 20. Oktober 2019 
(samstags & sonntags) 

● Immenstaad – Hagnau – Altnau – Güttingen bis 
6. Oktober 2019 (donnerstags, freitags & sonntags)

● Romanshorn – Friedrichhafen 365 Tage im Jahr

Die Schweizerische Bodensee Schifffahrt freut sich, 
Sie an Bord zu begrüssen und bedankt sich herzlich für 
Ihre Besuche während der sonnigen Sommermonate.

Den Fahrplan finden Sie unter bodenseeschiffe.ch 
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TV Romanshorn auf grosser Fahrt
«Moin liebe Turnfährtler, liebe Fru und Keerl. 

Wat fü ne Freide ek bejüssen zu dürfen. Verg-

nöögt starten we in der wunderbare Dach. Gode 

Reis!» Mit diesen Worten werden 19 Turnerin-

nen und Turner am Freitagmorgen, 14. Septem-

ber, zur Turnfahrt begrüsst.

Der Turnverein reist zum Jubiläum drei Ta-
ge nach Hamburg. Es sind alle rechtzeitig 
in das Flugzeug eingeschifft, um pünktlich 
am Hamburger Hafen zu landen. So oder 
so ähnlich, startet das Abenteuer TVR auf 
grosser Fahrt. Das sorgfältig geplante und 
meist überraschende Programm lässt keine 
Wünsche übrig. Bei perfektem Wetter er-
kunden die Romanshorner Turnerinnen und 
Turner die Stadt bei einer spanenden Fahr-
radtour und den Hafen bei einer wunderba-
ren Schiffstour. Natürlich darf in Hamburg 
auch der Besuch eines Musicals nicht fehlen. 
So besuchen die einen das traditionelle Mu-
sical «König der Löwen» und die anderen das 
akrobatische Musical «Cirque du Soleil – Pa-
ramour».
Was wäre Hamburg ohne die Reeperbahn? 
Bei einer geführten Kiez-Tour entdeckt 

der Turnverein diesen vielseitigen Stadtteil 
Hamburgs. Zum Schluss dürfen sie den Ha-
fen noch genauer begutachten und fahren 
zu den Hamburger Container-Terminals. 
Aus nächster Nähe wird über die giganti-
schen Schiffe und die Arbeiten am Hafen mit 
Schiff und Container gestaunt.

Der Turnverein kehrt am 15. September voll-
zählig und vollgepackt mit unzähligen Eindrü-
cken, Momenten, Anstrengungen und Freude 
zurück in die Heimat. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle an die Organisatorinnen 
Janine, Marion und Anita. Joel Roth

Präsident TV Romanshorn

Fussballclub Romanshorn

Samstag, 28. September 2019, 17.15 Uhr

FC Romanshorn I – FC Vaduz II
Ein tolles Wochenende mit vier Siegen: Die 

Senn-Elf ist mit dem 3:1-Sieg gegen Montlin-

gen auf Tabellenplatz zwei vorgestossen. Der 

Paukenschlag war in der 2. Spielminute das 1:0 

für den Heimklub auf dem Kolbenstein. Der Aus-

gleich kam in der 19. Min. durch Carlo Zanetti, 

was zugleich auch der Pausenstand war. Nach 

der Pause drückte Montlingen das Spiel in Ro-

manshorns Hälfte. Ein kluger Gegenangriff in der 

58. Min. brachte den FCR schliesslich durch ein 

Montlinger Eigentor 2:1 in Führung. Die Senn-Elf 

baute durch Ludovice Mathis in der 83. Min. die 

Führung auf 3:1 aus. Ein toller Sieg der Romans-

horner. Am Wochenende folgt mit dem «Spitzen-

kampf» Erster gegen Zweiten das Heimspiel auf 

der Weitenzelg gegen den FC Vaduz II.

2. Mannschaft: Die Ahmedi-Elf lieferte mit dem 

3:2-Sieg gegen den FC Kreuzlingen II ein gutes 

Spiel auf der Weitenzelg. Die Kreuzlinger gingen 

zwar in der 36. Min. 1:0 in Führung, doch vier 

Zeigerumdrehungen später kam der Ausgleich 

zum 1:1 durch Cederic Bieri. Nach der Pause ging 

Kreuzlingen in der 50. Min. erneut in Führung, 

2:1. Der Ausgleich zum 2:2 gelang Romanshorn 

in der 60. Min., wieder durch Bieri. Sie stürmten 

weiter nach vorn; so kam der Siegtreffer zum 3:2 

durch Yannik Mannhart in der 65. Min. Nächstes 

Spiel: morgen Samstag, 28. September, auswärts 

gegen den FC Fortuna SG. Anspielzeit 16.30 Uhr.

3. Mannschaft: Auch der FC Romanshorn III war 

im Heimspiel am Sonntag mit einem schönen 

2:1-Sieg gegen Steckborn I erfolgreich. Am Wo-

chenende hat die Mannschaft spielfrei.

Frauen, 2. Liga: Im Sonntagsspiel in Amriswil ge-

lang den Frauen ein toller Sieg mit 3:2 gegen den 

FC Amriswil. Torschützinnen: Gülsah Demircan, 

Luana Pfomann und Seferine Affeltranger.

Über das Spiel am Mittwoch, 25. September, 

in Bütschwil folgt das Resultat in der nächsten 

«Seeblick»-Ausgabe.

Sonntag, 29.9.2019, 10.00 Uhr

Frauen, 2 Liga: FC Romanshorn I – FC Linth 04

Die FCR-Frauen spielen am Sonntag, 10 Uhr, auf 

der Weitenzelg gegen den FC Linth 04. Sie freu-

en sich auf viele Hopp-Rufe.

Ueli Nüesch

FUSSBALL CLUB

ROMANSHORN

1904

FCR

Matchballspender: 

– LGG Handels AG, Güttingen

– Ventra Fredi Wüst, Salmsach

– Fussfit Susanne Zanvit, Romanshorn

– Landgasthof Seelust, Wiedehorn

Herzlichen Dank für die Unterstützung

8590 Romanshorn
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Grosses Interesse  
an Kinderkanti

Es ist eine Erfolgsgeschichte: Seit 2013 ha-
ben die Verantwortlichen bereits fünfzehn-
mal zur Kinderkanti eingeladen. Und auch 
am vergangenen Samstag war die Idee ein-
malmehr von Erfolg gekrönt, kamen doch 
230 Viert- bis Sechstklässler, um zu fragen, 
zu beobachten und in neue Bereiche einzu-
tauchen. Unter Anleitung von Lehrperso-
nen und Kantischülerinnen und -schülern 
beschäftigten sie sich mit Fragen aus der 
Geschichte («Wie die Schweiz zur Schoggi 
kam»), Wirtschaft («Wann kostete ein Brot 
eine Billion?») und Philosophie («Wenn Ma-
schinen entscheiden») oder erlebten Natur-
wissenschaften («So erlebst du die Welt») 
und Informatik («Wie findet die Maus aus 
dem Labyrinth?»). «Wir freuen uns über das 
grosse Interesse der Kinder, die aus der weite-
ren Umgebung für diesen Anlass anreisen», 
sagte Pius Geiger, Leiter der Administration.

Markus Bösch

Ausflug der Jugendmusik Romanshorn
Am 14. September machte sich eine Schar Ju-

gendlicher und wenige Erwachsene auf in Rich-

tung Toggenburg, mit dem Ziel Wildhaus.

Dort fuhren sie mit dem Sessellift zum Ober-
dorf, wo sie sich mit Kaffee oder Ovi etc. und 
Gipfeli stärkten. Danach ging ihre Reise erst 
richtig los. Vorbei an Wäldern, Kühen und 
der schönen Aussicht auf die Berge, zog die 
singende Schar über den Klangweg zum 
Schwendisee. Die verschiedenen Klang-Ins-
tallationen wurden dabei kräftig ausprobiert.
Am Schwendisee angelangt, wurde sofort ein 
Feuer entfacht und die mitgebrachten Würs-
te gebraten und verzehrt.
Nach dem Mittagshalt zogen alle weiter, 
dem Klangweg entlang in Richtung Berg-

restaurant Iltios. Dort vertrieben sie sich die 
Zeit mit Glaceessen und Kartenspielen. Zur 
abgemachten Zeit erschien dann eine Jod-
lerin, die den Jugendlichen einen 1-stündi-
gen Crash-Kurs im Naturjodeln gab. Nach 
anfänglichen Hemmungen waren sie dann 
kaum noch im Jodeln und Talerschwingen 
zu bremsen.
Nach dieser musikalischen Einlage nahm 
man den Heimweg unter die Füsse. Mit der 
Standseilbahn und dem Postauto ging es  
zurück zum Auto in Wildhaus. Pünktlich 
trafen die Jugendmusikanten wieder zu Hau-
se ein.
Alle freuen sich schon aufs nächste Jahr.

Yvonne Meier

Jugendmusik Romanshorn

Elias Bernet-Band heute zu Gast im Panem
Es ist eine abwechslungsreiche, äusserst 
unterhaltsame, oft irrwitzig temporeiche 
Fahrt, auf welche die Elias Bernet-Band ihre 
Zuhörer mitnimmt. Mit viel Leidenschaft 
präsentiert das Trio sein brandneues Pro-
gramm mit Boogie-Woogie, Blues und groo-
vigen New-Orleans-Rhythmen. Elias, Kul-
turpreisträger des Kantons St. Gallen, spielte 

mit seiner Band am Montreux Jazz-Festival, 
am Lucerne Blues-Festival und mit Nicolas 
Senn in New York, im KKL Luzern und am 
Heitere-Open-Air in Zofingen.
Konzertbeginn heute Freitag, 27. September, 
im Panem ist um 20.30 Uhr, kein Eintritt – 
Kollekte.

Christa Wenger

Textanzeige
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Berglischulhaus wird eingeweiht
Fast 2 Jahre nach dem Start des Totalumbaus 

des Berglischulhauses in Salmsach laden die 

Primarschule und die Gemeinde Salmsach zum 

Einweihungsfest. Die Umbauphase hat viel Ge-

duld und Flexibilität von allen Betroffenen ge-

fordert, umso grösser ist die Freude über das 

Resultat und das Ende des Baulärms.

Die Bauphase startete im November 2017 
mit dem Erweiterungsbau. Dadurch muss-
ten keine externen Schulzimmer beschafft 
werden. Die Bauphase verlangte von allen 
grosse Geduld und Flexibilität, musste nicht 
nur einmal «gezügelt» und die Schulzimmer 
gewechselt werden.

Totalumbau und Erweiterungsbau Schulhaus in 

drei Etappen

Nicht nur die Lehrer und die Schulkommis-
sion, auch Hauswart, Eltern und vor allem 
die Schüler haben eine intensive Zeit hinter 
sich. Der Umbau-Zeitplan konnte eingehal-
ten werden, bei einzelnen Etappen gab es 
zeitliche Verschiebungen. Kleinere Probleme 
wurden konstruktiv und lösungsorientiert 
behoben.

Moderne Schulzimmer und Ausstattung

In enger Zusammenarbeit mit dem Lehrer-
team wurden Schulzimmer und Ausstattung 

auf den neuesten Standard gebracht. Die kan-
tonalen Vorschriften und Vorgaben wurden 
umgesetzt und eingehalten. Ebenfalls konnte 
die Spielgruppe «Muggestich» wieder einen 
Raum beziehen. Durch den Erweiterungsbau 
wurden drei zusätzliche Räume gewonnen, 
die für den Schulbetrieb notwendig waren.

Hauswarts-Haus – vierte und letzte Etappe

Durch die Pensionierung des Schulhaus-
wartes in diesem Jahr wurde die vierte und 

letzte Etappe ohne geplanten Unterbruch im 
Frühjahr in Angriff genommen. Dieser Um-
bau war ursprünglich erst zu einem späteren 
Zeitpunkt geplant. Ende September wird der 
neue Hauswart mit seiner Familie ins Haus 
einziehen können.

Einweihungsfest für alle

Diese intensive Zeit wird mit einem Ein-
weihungsfest abgeschlossen. Die neuen 
Türen des Schulhauses öffnen sich morgen 
Samstag, 28. September, um 10.30 Uhr. 
Der offizielle Festakt und Schlüsselübergabe 
mit musikalischer Umrahmung durch die 
Primarschüler starten danach. Das Festpro-
gramm bilden zwei Führungen unter der Lei-
tung des Architekten, eine Fotoausstellung 
«Gestern und heute», ein Actionbound mit 
QR-Codes durchs Schulhaus sowie freie Be-
sichtigung der Räume.
Die Festwirtschaft wird durch die Frauenrie-
ge Salmsach geführt; das Mittagessen wird 
den Besuchern offeriert. Das Küchenbuffet 
sowie eine Getränkebar mit Spezial-Softge-
tränken betreiben die Schüler. Eine Hüpf-
burg zum Austoben sowie eine Disco mit DJ 
A-(TOM) stehen bereit.
Die Verantwortlichen und die Schüler freuen 
sich auf viele Besucher.

Conny David

Fotos: Wick Projektentwicklung AG und RAUMHOCHZWEI GmbH

Viktor Gschwend verdient Ihre Stimme

Ein Unternehmen erfolgreich zu führen, ist ein Leis-

tungsausweis, sich zusätzlich aber auch politisch 

intensiv zu engagieren, braucht viel Durchhalte-

vermögen, Ehrgeiz und eine umsichtige, klare Mei-

nung.

Viktor Gschwend bringt genau das alles mit. Durch 

seine langjährige Erfahrung im Gewerbe und in der 

Politik und durch seine aktuellen und ehemaligen 

Mandate im Gemeinderat und im Vorstand in ver-

schiedensten Verbänden und Vereinen, bringt er 

das nötige Netzwerk und die Erfahrung mit, die es 

braucht, um im Nationalrat bestehen zu können. 

Danke, Viktor, für deinen unermüdlichen Einsatz! 

Ich nehme dich gerne 2x auf meine Liste.

Roland Schneeberger

Sonnhaldenstr. 17, Hefenhofen

Präsident Gewerbeverein Romanshorn, Kesswil, 

Salmsach, Uttwil

Leserbrief
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«Zusammengefügt und damit verwandelt»

Noch in den kommenden zwei Wochen stellt 

Ursula Fehr ihre Bronzeskulpturen in Mayer’s 

Altem Hallenbad aus.

Die Natur ist der Ausgangspunkt, der sie stau-
nen lässt – und daraus schafft sie ihre bron-
zenen Kunstwerke. Zurzeit sind 56 Skulptu-
ren ausgestellt im Garten und in der Galerie 
«Mayer’s Altes Hallenbad» an der Kastauden-
strasse. An der Vernissage vom vergangenen 
Freitag liessen sich über 60 Besucherinnen 
und Besucher von der Kunsthistorikerin Mo-
nica Seidler-Hux in Fehrs Werk einführen.

Inspirieren lassen

«Sie betrachtet die Natur, sammelt deren 
Formen, fügt zusammen und hinzu und ver-
wandelt sie. Und damit beginnen die Meta-
morphosen. Blätter und Äste werden zu 
Kunstgestalten, die ihre Magie auf den Be-
trachter ausüben. Es sind Ikaride, Abkömm-
linge des Ikarus, die auf neue Horizonte wei-
sen und dieselbigen auf vielfältige Art zum 
Ausdruck bringen», so die Vernissageredne-
rin. Und sie legte den Gästen nahe, sich auf 
die beseelten Kunstwerke einzulassen, sich 

von ihrer Ausdruckssprache ansprechen und 
vielleicht sogar verwandeln lassen.
Die Ausstellung ist jeweils am Donnerstag 
und Freitag (18–20 Uhr), Samstag (10–14 

Uhr) und Sonntag (14–17 Uhr) geöffnet, am 
Freitag, 4. Oktober, ist um 19 Uhr eine Film-
dokumentation zum Kunst-Bronze-Guss 
mit Ursula Fehr zu sehen. Markus Bösch

Ursula Fehr stellt Bronzeskulpturen (im Bild mit einer grossen Ikaride) aus. Foto: Markus Bösch

Mandala aus Naturmaterialien

«Am Freitag, 20. September, fuhren wir, die Klas-
se Leonardi/Gazzi, mit dem Fahrrad an den See. 
Dort wollten wir mir Naturmaterialien Mandalas 
legen. Das Wetter war fantastisch und wir fan-
den ganz verschiedene Sachen aus der Natur z. 
B. Steine, Federn, Beeren, Blumen, Blätter, Stö-
cke und Gräser in Pink, Grün, Braun, Gelb, also in 
ganz verschiedenen Farben.
Normalerweise sind die Mandalas rund, doch wir 
durften auch Sechsecke oder Vierecke legen. Es 
war jedes speziell und auf seine Art schön. Wir 
fanden noch ein Stück Holz, das eine Schiffsform 
hatte. Wir legten das Holzstück ins Wasser und 
es schwamm wirklich wie ein Boot auf dem See 
davon. Wer weiss, wo es ankommen wird?
Wir hatten alle sehr viel Spass. Bei uns in der 
Klasse ist das bald eine Tradition geworden.
Bereits zum vierten Mal legen wir einmal im Jahr 
ein Naturmandala, um zu zeigen, wie schön die 
Natur ist und was man mit ihr Tolles machen 
kann. Drum tragen wir ihr Sorge!»

Linus und Elias

Gibt es den idealen 
Ort, um zu sterben?
Zum Internationalen Welt Hospiz- und 
Palliative Care Tag lädt der Hospizdienst 
Thurgau in Zusammenarbeit mit dem  
Palliative-Forum Region Romanshorn am 
10. Oktober um 19.30 Uhr zu einem ausser-
gewöhnlichen Filmabend ins Kino Roxy ein. 
Anschliessend bietet sich Gelegenheit, mit 
dem Regisseur Fabian Biasio ins Gespräch zu 
kommen. Der Eintritt ist frei.
Sub Jayega – die Suche nach dem Palliati-
ve-Care-Paradies: Fabian Biasios Vater starb 
auf einer Palliative-Care-Abteilung mit Blick 
auf einen überdachten Parkplatz. Drei Jahre 
danach macht sich der Luzerner Fotograf und 
Filmer auf, das «Palliative-Care-Paradies» auf 
Erden zu finden. Entstanden ist ein berühren-
des Reisetagebuch mit erschütternd schönen 
Bildern. Die Reise führt über drei Kontinente. 
Wo befindet sich der ideale Ort, um unbe-
schwert zu sterben? Für den Hospizdienst:

Marina Bruggmann
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Bücherbörse
Am Samstag, 21. September, fand im evangelischen Pfarreiheim die Bücherbörse des Gemeinnützigen 
Frauenvereins statt. Leseratten, Bücherwürmer und weitere Interessierte deckten sich während der Öff-
nungszeiten mit Literatur aus verschiedensten Bereichen ein. Der Erlös von gut 300 Franken geht vollum-
fänglich an die Gemeindebibliothek.

Gemeinnütziger Frauenverein, Irmgard Schönenberger Traber

«Mit warmem Herzen und kühlem Kopf»

Einst Tieranwalt, heute der «Global Animal 

Law» (GAL) und Publizist: Antoine Goetschel 

rief kürzlich in Romanshorn dazu auf, sich ve-

hement für Tiere jeder Art einzusetzen: «Wir 

müssen handeln – jetzt!»

Er hat seine Doktorarbeit zum Tierrecht ge-
schrieben, mehrere Bücher veröffentlicht 
und war während mehrerer Jahre Tieranwalt 
im Kanton Zürich: Heute ist er Leiter der 
internationalen Organisation GAL «Global 
Animal Law» und überzeugt, dass jeder Ein-
zelne gefordert ist, denn: «So, wie wir heute 
unterwegs sind, geht es definitiv nicht mehr. 
Wir müssen handeln, lokal und weltweit!» 
Mit zahlreichen Geschichten und Rechtsfäl-
len, die sich um Tiere und eben auch Men-
schen drehen, beleuchtete und begründete 
Antoine Goetschel sein Engagement. Einge-
laden hatten örtliche Kirchen und die KAB.

Informieren und umsetzen

Zwar sei die «Würde der Kreatur» in der Ver-
fassung festgeschrieben – doch es gebe nach 
wie vor viel zu tun, sowohl in der Schweiz als 
auch weltweit, wo in einigen Ländern Tier-
quälerei gar noch erlaubt sei. Dies sei mit ein 
Grund für ihn gewesen, das GAL zu grün-
den: «Wir sind heute ein achtköpfiges Team, 
vernetzt mit über 80 Persönlichkeiten auf der 
ganzen Welt. Wir wollen, dass Tiere Rechte 

erhalten und diese auch vollzogen werden. 
Genauso wichtig sind Information und Prä-
vention, damit tierschutzwidrige Fälle gar 
nicht erst geschehen», so der Referent.

Verhaltensänderungen nötig

Ihre Vision ist es, den Tieren weltweit eine 
Stimme zu geben. Dazu ist eine UNO-Kon-
vention in Arbeit, die einen universellen 
Schutz aller Lebewesen ermöglichen wird. 
Dann können Tierschutzprobleme nicht ein-
fach von einem Land in ein anderes Land ver-
schoben werden: «Aus unserer Sicht braucht 
es Verhaltensänderungen mit warmem Her-
zen und kühlem Kopf. Und da ist wohl jeder 
Einzelne genauso wie Staaten gefordert.»

Markus Bösch

Pointiert und engagiert für «das Tier im Recht und 
Rechte für Tiere»: Dr. Antoine Goetschel.

Foto: Markus Bösch

Beim Waldspaziergang entdeckt: Stramm stehen 
diese Pilze im Romanshorner Wald.

Hansjürg Oesch

Beim Wandern entdeckt...
Daniela Rettenbacher



Bereits im ersten Heimspiel kommt es gegen einen Favoriten 
zum Duell.
Ein spannendes Spiel «Oberthurgau» gegen «Kantons-
hauptstadt» oder Jung und Ambitiös gegen Routine und 
Aufstiegskandidat erwartet die Zuschauer morgen Samstag 
um 17.30 Uhr im EZO!
Das Frauenfeld-Kader lässt keine Wünsche offen – zwei 
Top-Torhüter, routinierte Verteidiger und ausgeglichene 
starke Sturmlinien, dagegen steht eine PIKES-Mannschaft 
mit hervorragendem Teamspirit und grossem Siegeswillen.
Genau diese Winnerqualitäten zusammen mit dem ausge-
zeichneten Torhüter Chmel zeigte das Oberthurgauer Team 
im Auftaktspiel in Herisau. Gegen einen sehr gut eingestell-
ten SC Herisau erzielten die PIKES bei 59:27, also 33 Se-
kunden vor Schluss, das GWG (Game Winning Goal) zum 
ersten Saisonsieg.
Diese Stärken führen das Team zum 1. Heimspiel, aber auch 
das Wissen, dass sich die Mannschaft in einigen Belangen 
steigern muss, um den kommenden Gegner überhaupt Pa-
roli bieten zu können.
Spannung pur – die Zuschauer wird es freuen!

WETT-Tip Samstag, 28. September, 17.30 Uhr

PIKES – EHC Frauenfeld

Andreas Germann 2:1

Strabag AG

Weinfelderstrasse 116, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 07 07

www.strabag.ch

Matchtipp 3:2

THOMA Immobilien Treuhand AG

Bahnhofstrasse 13A, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 50 60

www.thoma-immo.ch

Daniel Eugster 4:2

Haustechnik Eugster AG

Im Pünt 1, 9320 Arbon

Telefon 071 454 60 60

www.haustechnik-eugster.ch

Stefan Ströbele 2:1

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50

info@stroebele.ch, www.stroebele.ch

Andreas Altwegg 4:3

Baugeschäft Altwegg GmbH

Amriswilerstrasse 121, 8590 Romanshorn

Telefon 071 411 69 78

info@bau-altwegg.ch, www.bau-altwegg.ch

Walter Eggenberger

PIKES–EHC Frauenfeld 2:1


urgauer Kantonalbank
Hubzelg Bahnhofstrasse 54 A
8590 Romanshorn
www.tkb.ch 

Fredi Lamas 4:3

Pneutech Lamas

Pneuservice für Auto und Motorrad

Erlachstrasse 8, 9014 St.Gallen

Telefon 071 277 67 70

info@pneutech.ch, www.pneutech.ch

Fiona Müller 5:3

EZO Eissportzentrum Oberthurgau

Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 75 00

info@ezo-tg.ch, www.ezo-tg.ch

Die nächsten Heimspiele im EZO Romanshorn
Samstag, 5. Oktober PIKES – GDT Bellinzona
Mittwoch, 9. Oktober PIKES – EC Wil
Samstag, 19. Oktober PIKES – EHC Wetzikon
Samstag, 26. Oktober PIKES – HC Prättigau-Herrschaft
Mittwoch, 30. Oktober PIKES – SC Rheintal
Samstag, 16. November PIKES – SC Herisau
Samstag, 30. November PIKES – EHC Burgdorf
Samstag, 21. Dezember PIKES – HC Luzern

Samstag, 4. Januar 2020 PIKES – Argovia Stars
Mittwoch, 8. Januar 2020 PIKES – Red Lions Reinach

Die Heimspiele der PIKES

• Action
• Spannung

• Stimmung

1. Heimspiel gegen Favoriten EHC Frauenfeld

Seite 22
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Volle Kirche für den Sängerbund

Der Sängerbund hat zusammen mit Projekt-

sängern/-innen unter der Leitung von Roman 

Lopar sein Jubiläum würdig begangen: Die zahl-

reichen Besucherinnen und Besucher dankten 

es mit stehenden Ovationen.

Die katholische Kirche war vollbesetzt und 
die Zuhörerinnen und Zuhörer von gepfleg-
ter Chormusik kamen auf ihre Kosten: Sie 
konnten während anderthalb Stunden das 
Jubiläum des Sängerbundes und vor allem 
die Musik in ihrer grossen Bandbreite genies-
sen. Unter der Leitung von Roman Lopar bo-
ten die 80 Sängerinnen und Sänger (Sänger-
bund, Projekt- und Kirchenchor) zusammen 
mit den Solisten Alexa Vogel (Sopran), Mat-
thias Aeberhard (Tenor), Rahel Zellweger 
(Violine), Benjamin Bär (Trompete) und 
Stefan Hürlimann (Klavier) ein kontrastrei-
ches Konzertprogramm.

Grossartig

Das «Nebeneinanderstellen der so verschie-
denen Musikgenres, das unterschiedliche, 
musikalische Herangehen an Lebensthe-
men» – wie es der Moderator Felix Meier tref-
fend sagte – führte zu einem farbenfrohen 
und spannungsreichen Konzert.

Einmal mehr gelingt es dem Dirigenten, 
unterschiedliche Sängerinnen und Sänger 
mit ebensolcher (Chor-)musik in ein gros-
ses Ganzes zusammenzufügen – so wie es 

«der Sängerbund seit 100 Jahren tut und mit 
dem Singen den Zusammenhalt fördert», wie 
es der Präsident Paul Stark in seiner Rück-
schau sagte. Markus Bösch

Ein beeindruckendes Chorkonzert zum Jubiläum: der Sängerbund, zusammen mit dem Projektchor, unter 
der Leitung von Roman Lopar. Foto: Markus Bösch

Löffelparkfest mit frischer Bepflanzung und Überraschungsbänkli
Das Einweihungsfest für den zurückgekehrten 

Brunnen im Löffelpark feierten am Samstag-

nachmittag, 21. September, Anwohner, Unter-

stützende und spontane Besucher.

Mit Wurst, Kuchen oder Schlangenbrot und 
bei herrlichem Wetter feierten glückliche Be-
sucher von nah und fern – von Romanshorn, 
Oberhäusern, Effretikon oder Ursy. Der von 
Brunnenverein-Mitgliedern frisch bepflanz-
te Park gefiel Gross und Klein. Ein riesiges 
Dankeschön an die Gärtnerei Breitenbach 
für die gespendeten Pflanzen.
Als grosse Überraschung überbrachten Stadt-
präsident Roger Martin und Stadtrat Chris-
tian Zanetti ein hübsches Bänkli. Dem Stadt-
rat und der ganzen Stadt Romanshorn danken 
die Anwohner ganz herzlich dafür! Die Brun-
nenverein-Mitglieder freuen sich sehr und 
hoffen, mit dem schönen Pärkli etwas zu-
rückgeben zu können. Alle sind herzlich ein-

geladen, im Löffelpark zu verweilen und dem 
Plätschern des Brunnens zuzuhören.
Weiterhin spart der Brunnenverein für einen 

Tisch, der zum gemütlichen Picknick einla-
den soll. Brunnenverein Löffelpark

Claudia Bischof
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Kompaktes 5-Zimmer-Wohnhaus

In Hatswil, Nähe Primarschule. 101 m2 NWF,

Wohnzimmer mit Kachelofen, Vorplatz mit Holz-

ofen und Garage. Zusätzliche Parzelle mit Garten-

haus 50 m westlich. Land 357 m2, Fr. 410‘000.–.
Mit grosser TeTT rrasse und Garten!

Romanshorn
Dieses Haus war sehr begehrt! Dank grosser

Nachfrage suchen wir für weitere Interessenten

ähnliche Liegenschaften in der Region.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Fleischmann Immobilien AG
Niederlassung Arbon

Weststrasse 27,7 9320 Arbon

TeTT l. 071 446 50 50

info@fleischmann.ch

www.fleischmann.ch

Wir verkaufen auch Ihre Liegenschaften!

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

PUBLIREPORTAGE

Das wachsende Bedürfnis nach Beratung und pro-

fessionellen Dienstleistungen wirkt sich besonders 

akzentuiert im Immobiliensektor aus. 

Zwei Akteure haben den Wandel aktiv mitgeprägt: der Thur-

gauer Hauseigentümerverband als Interessenvertretung und 

Kompetenzzentrum für seine über 20’000 Mitglieder sowie 

Fleischmann Immobilien als führendes regionales Makler-

unternehmen. Wie Fleischmann Immobilien erlebte auch der 

Hauseigentümerverband (HEV) Thurgau in den vergangenen 

30 Jahren einen ansehnlichen Aufschwung. Werner Fleisch-

mann konnte die Entwicklung zuerst als Vorstandsmitglied 

und dann als Präsident der Sektion Weinfelden sowie als Vi-

zepräsident des Kantonalverbands mitprägen – zusammen 

mit dem damaligen HEV-Präsidenten Hansueli Raggenbass. 

Gefragte Geschäftsstellen

Fleischmann und Raggenbass setzten sich in «ihren» Verbän-

den für die Professionalisierung ein. Zur Aufbauarbeit gehör-

ten die Etablierung der Geschäftsstellen auf lokaler und kan-

tonaler Ebene sowie die Lancierung der Grossratsgruppe mit 

Vertreterinnen und Vertretern verschiedener Parteien, die 

sich für die Anliegen des HEV bis heute starkmacht. Heute 

gilt die Devise, «eine Viertelstunde gratis Rechtsauskunft pro 

Jahr und Mitglied», sagt der kantonale Geschäftsstellenleiter 

Thomas Dufner.  Auch als Unternehmer hatten die beiden die 

Zeichen der Zeit erkannt, ihre Firmen gezielt fokussiert und 

zu regional führenden Unternehmen ausgebaut, was nicht 

immer einfach war. Raggenbass erinnert sich, dass er in den 

vergangenen drei Jahrzehnten völlig unterschiedliche Pha-

sen auf dem Immobilienmarkt erlebt habe – vom Zinshoch 

mit Hypothekarsätzen von acht Prozent über den Zusammen-

bruch des Finanz- und Immobilienmarktes bis hin zur «norma-

len» Phase. Werner Fleischmann vergegenwärtigt deshalb 

nochmals das damalige Bankendebakel, das ihn auf dem Im-

mobilienmarkt stark gefordert habe und woraus man in der 

Branche Lehren gezogen habe.

Konstruktiv mitwirken

Das HEV-Präsidium sei keine «verpolitisierte» Materie gewe-

sen, sondern vielmehr eine Mission, die ihm wirklich Freude 

gemacht habe, sagt Raggenbass. Er bedauert die gegenwär-

tige Zeiterscheinung, dass das Kollegialitätsprinzip nicht mehr 

so hoch gewichtet werde wie noch vor 30 Jahren. Wirtschaft-

liche und soziale Aspekte müssten ausgeglichen behandelt 

werden: «Extrempositionen, wie sie heute in der nationalen 

Politik vermehrt eingenommen werden, dienen der Sache 

nicht. Das ist eine ungute Entwicklung.» Mit seinem Engage-

ment möchte der HEV deshalb auch heute noch entspre-

chend konstruktiv mitarbeiten, sagt Werner Fleischmann.

Beratung gefragt, Service ausgebaut

Hansueli Raggenbass und Werner Fleischmann setzen 

seit 30 Jahren auf Immobilien-Dienstleistungen.

Immobilien an der Wega

26. bis 30. September: Fleischmann Immobilien mit attrak-
tiven Liegenschaften an der Wega in der Halle 9 auf dem 
Marktplatz in Weinfelden.
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Filmprogramm

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Late Night – die Show ihres Lebens

Freitag, 27. September um 20.15 Uhr;

Samstag, 5. Oktober um 20.15 Uhr

Von Nisha Ganatra | Deutsch | ab 10(14) | 102 Min.

Un homme pressé – bis zum Kollaps

Samstag, 28. September um 17 Uhr

Von Hervé Mimran | OV mit d-Untertiteln | ab 6(14 | 

100 Min.

Diego Maradona – Rebell, Held, Fussballgott

Samstag, 28. September um 20.15 Uhr

Von Asif Kapadia | OV mit d/f-Untertiteln | ab 12 | 120 Min.

Shaun das Schaf – Ufo-Alarm

Sonntag, 29. September um 14 Uhr;

Samstag, 12. Oktober um 14 Uhr | 

in Zusammenarbeit mit dem Ferienpass Güttingen

Von Richard Starzak | Deutsch | ab 0(6) | 87 Min.

Golden Age –

Altersresidenz der Superreichen in Miami

Dienstag, 1. Oktober um 14 Uhr | 

KinoKaffeeKuchen-Nachmittag

Von Beat Oswald | OV mit d/f-Untertiteln | ab 16 | 90 Min.

Tambour Battant – mit Sang und Klang

Dienstag, 1. Oktober um 19.30 Uhr;

Mittwoch, 9. Oktober um 19.30 Uhr

Von François-Christophe Marzal | OV mit d-Untertiteln | 

ab 8(12) | 90 Min.

Angry Birds 2 – ein saustarkes Team

Mittwoch, 2. Oktober um 17 Uhr |

Roxy Junior – Kinder machen Kino

Von Thurop Van Orman | Deutsch | ab 6(8) | 97 Min.

Les Invisibles – der Glanz der Unsichtbaren

Mittwoch, 2. Oktober um 19.30 Uhr

Von Louis-Julien Petit | OV mit d-Untertiteln | ab 8(12) | 

101 Min.

Unsere grosse kleine Farm – ein Traum wird wahr

Donnerstag, 3. Oktober um 19.30 Uhr;

Sonntag, 6. Oktober um 17 Uhr

Von John Chester | Deutsch mit d-Untertiteln | ab 0(6) | 

91 Min.

Demnächst im Kino Roxy:

Everest | 4. und 16. Oktober um 17 Uhr

Der Büezer | 4. und 12. Oktober um 20.15 Uhr

Yoga | 5. Oktober um 17 Uhr

Nie im 

falschen Film, dank:

Herbstliches zum Geniessen
Der Herbst ist Erntezeit: Die Zweitklässler 
von Sigrid End haben passend dazu Früchte 
und Gemüse kennengelernt und gleich auch 
genossen. Mit Eifer bereiteten die kleinen 

Köche im Unterricht eine Gemüsesuppe und 
einen Fruchtsalat zu und liessen es sich an-
schliessend schmecken.

Markus Bösch

Bei Unfall verletzt
Bei einem Unfall zwischen einem Velo und 
einem Auto wurde am Dienstag in Romans-
horn eine Person mittelschwer verletzt.
Gemäss den Abklärungen der Kantons-
polizei Thurgau bog kurz vor 9.30 Uhr eine 
55-jährige Autofahrerin von der Sonnenhof-
strasse nach rechts in die Salmsacherstrasse 
ein. Dabei kam es auf der Verzweigung zur 

Kollision mit einer 76-jährigen Velofahrerin, 
die von links kommend in Richtung Arbo-
nerstrasse unterwegs war.
Die 76-Jährige verletzte sich mittelschwer und 
wurde durch den Rettungsdienst ins Spital 
gebracht. An den Fahrzeugen entstand Sach-
schaden von mehreren Hundert Franken.

Kantonspolizei Thurgau
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 27. September

16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, Teenie.

Samstag, 28. September

14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag.

Sonntag, 29. September

09.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst in Romanshorn 
mit Pfr. Ruedi Bertschi und dem Musikverein. Mit 
Kinderhüeti. Die Kirche wird liebevoll von den Land-
frauen geschmückt. Anschl. Apéro.
09.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst in Salmach mit 
Pfrn. Martina Brendler und dem Kirchenchor. Die 
Kirche wird liebevoll vom Kirchenchor geschmückt. 
Anschl. Kirchenkaffee.
16.00 Uhr, Orgelmarathon.

Montag, 30. September

19.30 Uhr, TaC-Talk and Comments.

Donnerstag, 3. Oktober

09.00 Uhr, Frauezmorge, Gemeindestube Salmsach. 
17.00 Uhr, Probe Spatzen.
17.45 Uhr, Probe Amseln.
19.45 Uhr, Probe Projekt-Kantorei.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 28. September

09.00 Uhr, Entgegennahme Lebensmittel für Deko 
Erntedank-Gottesdienste. 14.30 Uhr, Glockengeläut 
5vor12 für das Klima. 18.30 Uhr, Erntedank-Gottes-
dienst. 19.00 Uhr, Eucharistiefeier in tamilischer 
Sprache in der Alten Kirche.

Sonntag, 29. September

10.15 Uhr, Erntedank-Gottesdienst.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Samstag, 28. – Sonntag, 29. September

Gemeindewochenende Wildhaus

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Sonntag, 29. September

10.00 Uhr, Erntedank-Gottesdienst mit Martin Maag.
12.00 Uhr, Gemeindemittagessen
13.00 Uhr, Eröffnung Ausstellung Marlis Glaser.
19.00 Uhr, DEPO3 – Gottesdienst für junge  
Erwachsene.

Donnerstag, 1. Oktober

15.00 Uhr, Bibelstunde

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 29. September

10.00h Gottesdienst, Kinderprogramm

Mittwoch, 02. Oktober

09.00h Kaffeepause mit Input

Donnerstag, 03. Oktober

19.30h Indoor cycling

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Samstag, 28. September:

9.00 Uhr, Bibelgespräch; 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben:

www.adventisten.ch

PUBLIREPORTAGE

Grosse Herbstausstellung bei der Garage Meier in Egnach

An diesem Wochenende präsentiert die Garage Meier 

Egnach AG jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr über 150 Autos 

der Marken Opel und Mazda!

Neuwagen zu Top-Konditionen 

Da der neue Opel Corsa Typ F im November 2019 in Egnach ein-

fährt, profitieren Sie kurzfristig von sensationellen «Rollout-Prei-

sen» mit über 30 % oder Fr. 7’100.– Rabatt auf vielen neuen Corsa 

Typ E-Modellen (solange Vorrat).

Jetzt ist er da: Der neue Mazda CX-30! Besichtigen Sie den neu-

en Mazda Kompakt-Crossover. Sie werden begeistert sein und kön-

nen erst noch von einem speziellen Einführungsrabatt profitieren.

Demo-, Jahres- und eingelöste Neuwagen

Wir haben das Lager aufgestockt, damit Sie Ihr Wunschauto zum 

günstigen Nettopreis erwerben können. Auf allen Jahreswagen bie-

ten wir Ihnen mindestens 12 Monate Garantie! Lernen Sie bei einer 

unverbindlichen Probefahrt die Vorzüge dieser Autos kennen.

Reifen und Felgen 

Nur am Ausstellungswochenende schenken wir Ihnen beim Kauf 

von 4 Winterreifen oder Kompletträdern die Autobahn- 

Vignette 2020!

Virtual Reality Game / Wettbewerbe und vieles mehr!

Erleben Sie in unserem Showroom den Einfluss des ökologischen 

und ökonomischen Fahrens auf spielerische Art und Weise! Tolle 

Preise warten auf die Gewinner.

Lassen Sie Ihr Auto während der Ausstellung für nur 5 Franken wa-

schen und geniessen Sie in der Zwischenzeit eine Wurst. Beim Kauf 

eines Waschschlüssels laden wir Ihnen die Hälfte Ihres bezahlten 

Betrages gratis auf Ihren neuen oder bereits bestehenden Schlüssel.

Ein Besuch an unserer Herbstausstellung lohnt sich bestimmt. 

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Das Team der Garage Meier freut sich auf Sie.

Garage Meier Egnach AG, Romanshornerstrasse 115, 

9322 Egnach, www.gme.ch, 071 / 474 79 81
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Agenda 
Romanshorn 

Salmsach

27. September bis 6. Oktober 2019

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 

Stadt Romanshorn und der Gemeinde Salmsach 

eingeben. Es werden in der Regel nur Veranstal-

tungen aufgenommen, die durch Romanshorner 

bzw. Salmsacher Vereine, nicht gewinnorientierte 

Organisationen oder öffentliche  Körperschaften 

organisiert werden.

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Chinderhüeti-Spielinsel

Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat (ausser Schulferien),

13.45–16.45 Uhr, für Kinder von 4–8 J., Bahnhofstr. 29.

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr.  

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des Monats 

ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

autobau Erlebniswelt, Egnacherweg 7,  

Open Days

Sonntags, 10.00–17.00 Uhr

Filmprogramm: s. ROXY, S. 25

Freitag, 27. September

–  18.00–20.00 Uhr, Ursula Fehr: Metamorphosen, Mayer’s 

Kulturbad

–  20.30–23.00 Uhr, Elias Bernet-Band, Restaurant Panem, 

Panems Friday Night Music

Samstag, 28. September

–  Schulhauseinweihung, Primarschule Salmsach

–  13.00–19.00 Uhr, Pitwalk und Rollout, Autobau AG,  

Egnacherweg 7

–  9.00–10.00 Uhr, Aufruf für Kirchenschmuck für kath. 

Kirche, kath. Pfarrei

–  10.00–14.00 Uhr, Ursula Fehr: Metamorphosen,  

Mayer’s Kulturbad

–  17.15 Uhr, FC Romanshorn – FC Vaduz, Sportanlage  

Weitenzelg, FC Romanshorn

–  17.30 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. EHC Frauenfeld, 

EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

–  18.30 Uhr, Erntedankgottesdienst, kath. Kirche, kath. 

Pfarrei

Sonntag, 29. September

–  9.30–10.30 Uhr, Erntedankgottesdienst, evangelische 

Kirche Romanshorn, mit Umrahmung durch Musikverein 

Romanshorn

–  9.30 Uhr, Erntedankgottesdienst in Salmsach, Kirche 

Salmsach

–  10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-erlebniswelt 

Romanshorn

–  10.15 Uhr, Erntedankgottesdienst, kath. Kirche, kath. 

Pfarrei

–  11.00–12.30 Uhr, Hafenrundfahrt, Bootsverleih Fürst, 

Romanshorn Tourismus

–  14.00–17.00 Uhr, Ursula Fehr: Metamorphosen, 

Mayer’s Kulturbad

–  15.00–16.00 Uhr, «Nimo der Zaubergärtner», Figuren-

theater, Aula Rebsamen , Spielgruppe Romanshorn

Montag, 30. September

–  9.15–10.30 Uhr, Eltern-Kind-Café – Lerngelegenheiten, 

Ludothek

Dienstag, 1. Oktober

–  12.15 Uhr, Mittagstisch für alle, kath. Pfarreiheim, kath. 

Pfarrei

Mittwoch, 2. Oktober

–  8.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Gebetskette der Missio,  

Alte Kirche, kath. Pfarrei

–  13.30–16.00 Uhr, schriibBar, kath. Johannestreff,  

kath. Pfarrei

Donnerstag, 3. Oktober

–  9.00 Uhr, Frauezmorge, Pfarrhaus Salmsach

–  18.00–20.00 Uhr, Ursula Fehr: Metamorphosen,  

Mayer’s Kulturbad

–  20.00 Uhr, DIANPAWA – Der SingleTreff um die 50,  

Restaurant Panem, Dianpawa

Freitag, 4. Oktober

–  8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt in der Oase-Tagesstätte 

Romanshorn

–  19.00–21.00 Uhr, Ursula Fehr: Metamorphosen,  

Mayer’s Kulturbad

–  20.00–02.00 Uhr, Karaoke im Hotel Inseli

Datenbezug von Tourismus Romanshorn.
Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

Finanz-Lohnbuchhaltungen, MwSt., Debi-
toren-Kreditoren, Steuern zu einem fairen 
Preis. Sonja Kempter, Buchhalterin mit 
eidg. Fachausweis. Tel. 071 460 02 40.
E-Mail: sonja.kempter@gmx.ch

Schreibend und in Gemeinschaft die Suppe 
auslöffeln. (inkl. herbstlichem Abend-Im-
biss Fr. 55.–). Freitag, 11. Oktober, 12–
19 Uhr. Anmeldung: WORTBÖRSE Monika 
Mart, Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn.
www.wortboerse.ch / info@wortboerse.ch

Bahnhofstrasse 49, Romanshorn
2-Zimmer-Wohnung
Renoviert, per 1. November oder nach Ver-
einbarung, im 2. Stock, ohne Balkon und 
Lift. Autoabstellplätze vorhanden. Mietzins 
Fr. 685.– plus Fr. 110.– Nebenkosten. Aus-
kunft: Telefon 071 463 39 07.

Zu vermieten

Preis nach Vereinbarung. 2 Gitarren (Hof-
ner & Obanez), kleinere Gitarre, Keyboard 
(Yamaha PSR 340), älteres Schlagzeug, 
Blockflöten. Mobile 079 581 01 56.

Zu verkaufen

Samstag, 5. Oktober

–  10.00–14.00 Uhr, Ursula Fehr: Metamorphosen,  

Mayer’s Kulturbad

–  10.00–12.00 Uhr, Wochenmarkt in der Oase-Tagesstätte 

Romanshorn

–  17.15 Uhr, FC Romanshorn – FC Rorschach-Goldach 17, 

Sportanlage Weitenzelg, FC Romanshorn

–  17.30 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. GDT Bellinzona, 

EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

–  18.30 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, kath.  

Kirche, kath. Pfarrei

Sonntag, 6. Oktober

–  10.00–17.00 Uhr, Locorama, eisenbahn-erlebniswelt 

Romanshorn

–  10.15 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, kath.  

Kirche, kath. Pfarrei

–  14.00–17.00 Uhr, Ursula Fehr: Metamorphosen,  

Mayer’s Kulturbad
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Wähle die Zukunft
mit Liste 2

www.jsvp-thurgau.ch

sonntag | 20. oktober 2019 | 17h

eos guitar quartet:  
hommage an paco de lucia

d. sautter, m. winkler, j. azcano & m. ege, gitarren

sonntag | 24. november 2019 | 17 uhr 

gambelín: holzzauber  
[l’incantesimo del profumo di legno]

christian elin, bassklarinette und sopransaxophon  
& friederike heumann, viola da gamba & lirone

mittwoch | 1. januar 2020 | 17 uhr | neujahrskonzert

naqsh duo: narrante
golfam khayam, gitarre & mona matbou riahi, klarinetten

sonntag | 19. januar 2020 | 17 uhr

conexion
juan gómez „chicuelo”, flamencogitarre 
marco mezquida, piano & paco de mode, perkussion

sonntag | 16. februar 2020 | 17 uhr

a kind of now
uwe kropinski, gitarren & michael heupel, flöte, bassflöte

sonntag | 22. märz 2020 | 17 uhr

musica transalpina 
chant 1450: hanna järveläinen, dina könig, 
daniel manhart, simon machale & j. allen
& christian zehnder, stimme

infos & reservation:  
www.klangreich.ch

klangreich 
alte kirche  

romanshorn

zauber  19/20  

Weitere Infos unter:

Herbst / Winter 

Baby- und Kinderkleiderbörse 

in Uttwil mit Kinderflohmarkt
Mittwoch, 2. Oktober 2018

Zu vermieten

exklusive  

3½-Zi-Wohnung

Schäflistrasse 7,  

ruhig und zentral

98 m2 Nettofläche

in kleinem MFH.

Fr. 1’700 exkl. NK

H. Bressan AG   

 071 447 88 60

alex@bressanbaut.ch

BISHER

LISTE 4
20.Oktober 2019

Hansjörg Brunner

wieder in den Nationalrat

Bewährt. Beständig. Bereit für mehr.

Gemeinsam weiterkommen.

«Vernünftige, lösungs- 

und zukunftsorientierte 

Politik – schneller 

vorwärts mit Pragmatis-

mus statt Ideologien. 

Auch deshalb wähle ich  

Hansjörg Brunner!»

Daniel Eugster,  

Haustechnikunternehmer/

Kantonsrat

Bewerbungsschreiben, 
Einladungskarten…
Für den Traumjob und 
die Hochzeitsgäste. 
Und für das Steueramt.

Wir drucken 
auch XXL

Stifte, Kleber, 
Mappen, Bücher…

Grosses
Notizbuch-
Sortiment

Für Ordnungsliebende. 
Und für Kreative.

Samstag/Sonntag, 28./29. September 2019
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Grosse Herbstausstellung 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

www.gme.ch


